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Mit vielen guten Wünschen ins neue Jahr

Der Neujahrsempfang des Marktes Höchberg lockte am Dreikönigstag 
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger in die TG-Halle. Mit stimmungs-
voller Musik der Band Chili & Chocolate Chips und der traditionellen 
Geste des Heimat- und Trachtenvereins, der Neujahrskringel an die 
drei Bürgermeister und die Geistlichkeit verteilte, bot die Veranstal-
tung einen feierlichen Rahmen für Rückblicke, Ausblicke und die An-
erkennung ehrenamtlichen Engagements.

Bürgermeister Alexander Knahn eröffnete den Nachmittag mit seiner 
Neujahrsansprache. Er blickte auf das Jahr 2024 zurück und beleuch-
tete die Herausforderungen, die es mit sich gebracht hatte. „Wir ste-
hen inmitten eines gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Wandels. 
Veränderungen sind oft unbequem, aber sie eröffnen auch neue 
Chancen – wenn wir sie mutig annehmen“. Dabei hob er hervor, dass 
die Stärke Höchbergs in der Gemeinschaft liegt, die in schwierigen 
Zeiten zusammensteht und den Ort lebens- und liebenswert macht.

Ein zentraler Aspekt seiner Rede war der Zusammenhalt der Genera-
tionen. Bürgermeister Knahn betonte, dass es gerade auf eine gute 
Balance zwischen den Bedürfnissen aller Altersgruppen ankomme. 
Wir müssen „in unseren Familien, unseren Organisationen und Ver-
einen – in all unseren Gemeinschaften eine Kultur schaffen, die Ver-
änderungen willkommen heißt“. Und weiter machte er Mut: „So kann 
2025 kommen, denn wir sind bereit für Veränderungen“.

Der Blick auf das Gemeinwohl
Nach der Ansprache richteten Pfarrer Matthias Lotz und Diakon Den-
nis Stephan das Wort an die Gemeinde. In einem Gebet riefen sie 
dazu auf, in den Herausforderungen des neuen Jahres Kraft und Hoff-
nung zu finden und den Blick für das Gemeinwohl nicht zu verlieren.
Ein besonders bewegender Teil des Abends war die Würdigung von 
Menschen, die durch ihren außergewöhnlichen Einsatz das Gemein-
deleben bereichern. Bürgermeister Knahn überreichte die Silberne 
Gemeindeplakette zusammen mit seinen Stellvertretern Sven Win-
zenhörlein und Bernhard Hupp und würdigte die Leistungen der Ge-
ehrten. Diese waren:
Achim Roos, der seit 18 Jahren Kommandant der Freiwilligen Feuer-
wehr Höchberg ist, wurde für seinen langjährigen Einsatz geehrt. 
Seine Führungsarbeit und sein Engagement für die Sicherheit der 
Gemeinde fanden besondere Anerkennung.
Wolfgang Knorr, der 24 Jahre als Vorsitzender des SPD-Ortsvereins 
Höchberg tätig war und jetzt noch als Vorsitzender des Senioren-
beirates fungiert, erhielt die Auszeichnung für seine langjährige und 
unermüdliche Arbeit im politischen und gesellschaftlichen Bereich.
Tina Wiesen, die die Werbegemeinschaft Höchberg seit 20 Jahren 
leitet, wurde für ihren bedeutenden Beitrag zur Stärkung des loka-
len Handels gewürdigt. Bürgermeister Knahn betonte, wie sehr ihre 
Arbeit dazu beigetragen habe, die Attraktivität des Ortskerns zu er-
halten und weiterzuentwickeln. 

Weiter auf S. 6

Bürgermeister Alexander Knahn (rechts) und seine Stellvertreter Bernhard Hupp und Sven Winzenhörlein (v.l.) haben Tina Wiesen, Achim Roos, Wolfgang Knorr und 

Bernhard Bauer für ihr langjähriges, ehrenamtliches Engagement mit der Silbernen Gemeindeplakette ausgezeichnet.
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

in meiner Ansprache beim diesjährigen Neujahrsempfang 
habe ich die vielfältigen Veränderungen unserer Welt auf-
gegriffen und versucht einen möglichen Umgang damit 
und der rasanten Entwicklung unserer Zeit zu finden. Wir 
erleben ein Weltgeschehen, das schwer zu begreifen ist. 
Wir nehmen eine veränderte Gesellschaft wahr, was unser 
gemeinsames Leben unmittelbar betrifft. Einige Gedanken 
aus dieser Ansprache möchte ich hier nochmals aufgreifen:

In dieser schnelllebigen Welt hat sich zu den gravierenden 
Einschnitten der politischen Weltlage, des Klimawandels 
und der wirtschaftlichen Instabilität vor allem auch der 
Rhythmus des Wandels selbst enorm verändert. Er ist viel 
schneller geworden und beschleunigt weiter. Wir erleben 
deswegen eine gewisse Unsicherheit und es stellt sich die 
Frage, ob wir als einzelner Mensch hier noch mithalten 
können. Auch wenn wir mit den sogenannten Errungen-
schaften des technologischen Fortschritts versuchen Zeit 
zurückzugewinnen, so fällt es dennoch vielen schwer bei 
diesem Tempo mitzuhalten. Denn auch die gesellschaftli-
chen Umwälzungen und globalen Herausforderungen zwin-
gen uns dazu, sich ständig anzupassen und weiterzuentwi-
ckeln. Aber geht das denn überhaupt noch? Schaffen wir 
das als Mensch überhaupt noch? 

Die Veränderungen unserer Zeit sind nicht einfach und sie 
werden in der Zukunft eher noch größer. Da hilft es nicht 
vor ihnen zurückzuschrecken oder an diesen zu verzwei-
feln. Wir müssen diesen Wandel als unausweichlich akzep-
tieren. Wir müssen lernen Veränderungen nicht als Bedro-
hung, sondern als Chance zu sehen, denn dann können wir 
nicht nur besser mit ihnen umgehen, sondern sie aktiv zu 
unserem Vorteil nutzen. 

In einer Welt, die sich ständig wandelt, wird Anpassungsfä-
higkeit zu einer Schlüsselkompetenz. Menschen und Gesell-
schaften, die nicht bereit sind, lebenslang zu lernen und sich 
weiterzuentwickeln, riskieren, den Anschluss zu verlieren. 

Die Fähigkeit, flexibel auf Veränderungen zu reagieren, wird 
in Zukunft noch wichtiger werden. Ich denke, dass dabei 
auch ein aktives Handeln die richtige Lösung sein wird, um 
sich den neuen Herausforderungen zu stellen. Wir können 
selbst das Neue initiieren, sei es in unserem persönlichen 
Leben, in unserem Beruf oder in unserer Gemeinschaft. In-
dem wir selbst die Richtung vorgeben, gewinnen wir ein 
Gefühl der Kontrolle zurück. 

So wie dies auf jeden von Ihnen zutrifft, so trifft das natür-
lich auch alles auf unseren Ort zu.
Daran arbeiten wir gemeinsam als Markt Höchberg, in Ver-
waltung und im Gremium des Marktgemeinderats, mit Bür-
gerinnen und Bürgern. Und so müssen wir in unseren Fami-
lien, unseren Organisationen und Vereinen - in all unseren 
Gemeinschaften - eine Kultur schaffen, die Veränderungen 
willkommen heißt. 

Wir müssen diese anderen Zeiten annehmen und eine Hal-
tung entwickeln, die Veränderungen begrüßt, die Neugier 
und Lernbereitschaft fördert und die uns ermutigt, selbst 
Gestalter des Wandels zu sein. Denn nur so können wir die 
Herausforderungen der Zukunft meistern und eine Welt 
schaffen, die nicht nur mit Veränderungen Schritt hält, son-
dern sie zum Wohle aller nutzt. 

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Öffnungszeiten des Rathauses

www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro: 
Montag bis Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17

Wasserversorgung 0931 49707-77

Aus dem Rathaus  

DATUM     ZEIT BIS WANN/WAS IST LOS ORT VERANSTALTER

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?

Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. 

Wenn Sie länger kein Mitteilungsblatt bekommen haben, wenden 
Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Bürgerbüro des 
Marktes Höchberg, Tel. 49707-0, poststelle@hoechberg.de 

AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; tegut-Markt, Waldstr. 4; Frankenwarte: Am 
Schindanger, Ecke Friedbergweg

Sitzungstermine

Di, 11.02. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 25.02. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Di, 11.03. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 18.03. 19 Uhr Haupt-, Finanz- u. Personalausschusssitzung

Di, 25.03. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

jeden Freitag 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt Marktplatz, Altort 
jeden Freitag  16 - 19 Uhr Minecraft Treffen für Jugendliche im Autismus-Spektrum, Online-Anmeldung unter verein@neurodivers.net
04.02. 19:00 Uhr 20:30 Uhr Chorprobe Singkreis TGH Sängerzimmer Jahnturnhalle 1. OG Singkreis TG Höchberg
07.02. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
07.02. 16:00 Uhr 18:00 Uhr Eltern-Kind-Treff für Kinder aus dem Autismus-Spektrum Bonhoeffer Gemeindehaus NeuroDivers e.V.
08.02. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
11.02. 19:00 Uhr 20:30 Uhr Chorprobe Singkreis TGH Sängerzimmer Jahnturnhalle 1. OG Singkreis TG Höchberg
13.02. 15:30 Uhr 19:00 Uhr Krapfenessen Jugendheim St Norbert  Frauentreff St Norbert
14.02. 14:30 Uhr 16:00 Uhr Senioren-Folklore Tanzkreis Pfarrsaal unterhalb Kirche St. Norbert Seniorenkreis St. Norbert
18.02. 19:00 Uhr 20:30 Uhr Chorprobe Singkreis TGH Sängerzimmer Jahnturnhalle 1. OG Singkreis TG Höchberg
18.02. 15:00 Uhr 17:00 Uhr Frauenstammtisch  Rudolf-Harbig-Platz 1 Frauentreff
19.02. 14:33 Uhr Seniorenfasching TG-Halle, Jahnstraße 2 Markt Höchberg
25.02. 19:00 Uhr 20:30 Uhr Generalversammlung Sängerzimmer Jahnturnhalle 1. OG Singkreis TG Höchberg
28.02. 15:30 Uhr gemeinsam Müll sammeln  Winterleitenweg 2  Freiwilligenzentrum, Nachbarschaftshilfe
03.03. 19:30 Uhr 03:00 Uhr Rosenmontagsball TG Halle Höchberg Jahnstraße TGH Handball e.V. 
07.03. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
08.03. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
16.03. 14:30 Uhr 16:00 Uhr Sonntagsspaziergang vor der Pfarrkirche Mariä Geburt Markt Höchberg
19.03. 19:00 Uhr Bürgerversammlung  Mittelschule (in der Aula), Rudolf-Harbig-Platz 5 Markt Höchberg
20.03. 19:00 Uhr Bürgerversammlung Kulturscheune, Wallweg 3 Markt Höchberg
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalen-
der unter www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Fundsachen

• diverse Schals und Mützen

• Trinkflasche, Metall, petrol

• Fahrradhelm, schwarz/orangerot

• Schlüsselbund mit Anhänger

 Veranstaltungskalender

Bürgerbüro geschlossen
Am Montag, den 24.02.2025 bleibt das Bürgerbüro wegen Aufräum- und Nachbereitungsarbeiten der Bundes-

tagswahl geschlossen. Wir danken für Ihr Verständnis.
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Aus dem Rathaus  

Nächste Ausgabe März 2025

Redaktionsschluss Sonntag*, 16. Februar
Verteilung KW 10 bis Freitag, 07. März

Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

ANZEIGE

Kollektion h748 

für einen guten Zweck

 Info & Shop: h748.de

Narrenfrei und farbenfroh!

Wir feiern bunt – jeden Tag!

Design aus Höchberg

Infos zum Online-Veranstaltungskalender 
auf unserer Homepage

Mit der neuen Homepage 
haben sich auch hinsicht-
lich der Eintragung von 
örtlichen Terminen eini-
ge Änderungen ergeben.

Zur Eingabe Ihres Ter-
mins haben Sie zwei 
Möglichkeiten:

1. direkt in der Höchberg 
App unter der Kachel 
„Veranstaltungen“ und 
dann auf „Veranstaltung 
melden“

oder 

2. über die App-Ansicht 
am PC können Sie eben-
falls bequem Ihre Daten 
eingeben ohne die App 
laden zu müssen. Den 
Link zur Höchberg App 
finden Sie auf unserer 
Homepage ganz unten 

ACHTUNG: 

Durch den Datenimport von der alten auf die neue Homepage 

sind etliche Termine „verloren“ gegangen. Bitte überprüfen 

Sie unter www.hoechberg.de/veranstaltungen/, ob Ihr Eintrag 

übernommen wurde und tragen diesen gegebenenfalls noch 

einmal ein. Wir bitten die Unannehmlichkeiten zu entschuldigen 

und stehen Ihnen bei Fragen dazu gerne unter Tel. 0931 49707-23 

zur Verfügung.

Gutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler

unter wichtige Links (https://markt-hoechberg.apptivate.it/#/), wo 
Sie nach demselben Muster wie unter 1. beschrieben vorgehen.

Nach Freigabe erscheint Ihr Eintrag automatisch auf der Homepage, 
in der App und in der Veranstaltungsübersicht im Mitteilungsblatt.



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 6

Aus dem Rathaus

Hundesteuer

Knahn würdigte auch das Engagement von Tina Wiesen für die Ver-
ständigung der Völker wie bei der Städtepartnerschaft von Höchberg 
mit Bastia Umbra in Italien.
Bernhard Bauer, der seit vielen Jahren die Budo-Abteilung der TG 
Höchberg als Vorsitzender leitet, wurde für seinen Einsatz im Be-
reich des Sports ausgezeichnet. „Er hat nicht nur die sportliche 
Entwicklung der Abteilung vorangebracht, sondern auch dazu bei-
getragen, Werte wie Disziplin und Gemeinschaft zu fördern“, so der 
Bürgermeister.
„Diese Ehrungen sind mehr als ein Dankeschön“, sagte Knahn. „Sie 
sind Ausdruck unserer Wertschätzung für Menschen, die unser Ge-
meindeleben mit Herz und Tatkraft bereichern“. Zum Abschluss rich-
tete der Bürgermeister einen Appell an die Anwesenden: „Höchberg 
ist mehr als ein Ort – es ist unser Zuhause. Gemeinsam können wir 
Veränderungen nutzen, um unsere Gemeinde nicht nur zu bewahren, 
sondern weiterzuentwickeln. Lassen Sie uns, mit Mut, Zuversicht und 
Menschlichkeit ins Jahr 2025 gehen.“ Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr Markt Höchberg feierten mit ihrem Kamera-

den und 1. Kommandanten Achim Roos (1. Reihe, 2. von rechts) seine Ehrung mit 

der Silbernen Gemeindeplakette. Foto: Wolfgang Kuch

Mit vielen guten Wünschen ins neue Jahr

Eine liebgewordene Tradition des Heimat- und Trachtenvereins ist die Überrei-

chung von Neujahrskringeln und das Vortragen eines Gedichtes (von links): Drit-

ter Bürgermeister Bernhard Hupp, Zweiter Bürgermeister Sven Winzenhörlein, 

Erster Bürgermeister Alexander Knahn, Diakon Dennis Stephan, Pfarrer Matthias 

Lotz, Altbürgermeister Peter Stichler sowie Jutta Mackh und Klaus Kempf vom 

Heimat- und Trachtenverein. Foto Matthias Ernst

Viele Bürgerinnen und Bürger waren der Einladung von Bürgermeister Alexander 

Knahn gefolgt, um gemeinsam das neue Jahr willkommen zu heißen. 

Foto: Daniela Hartlieb

Fortsetzung von S. 1

Es heißt, er sei der beste Freund des Menschen. Hunde sind treue Be-
gleiter - die aber auch ganz schön ins Geld gehen können. Wer sich 
also einen Hund anschaffen möchte, sollte nicht nur das Hundefut-
ter und die Tierarztrechnungen einkalkulieren, sondern auch die 
Hundesteuer. 

Das Halten eines über vier Monate alten Hundes im Gemeindegebiet 
unterliegt einer gemeindlichen Jahresaufwandsteuer nach Maßgabe 
der „Satzung für die Erhebung der Hundesteuer“. Maßgebend ist das 
Kalenderjahr.

Als Kennzeichen für die gezahlte Steuer gilt die Steuermarke. Fehlt 
die Marke, kann eine Geldbuße auf den Hundebesitzer zukommen. 
Die Steuern werden immer an dem Wohnort des Hundes erhoben.

Bitte beachten Sie, dass die Hundesteuersatzung regelmäßig den 
Hundehalter verpflichtet, den Hund unverzüglich nach Beginn der 
Haltereigenschaft der Gemeinde zu melden (Anzeigepflicht), um die 
Hundesteuererhebung erst zu ermöglichen. 

Ebenso kann die Gemeinde die unverzügliche Abmeldung bei Weg-
zug, bei Ende der Hundehaltung oder bei Wegfall von Hundesteuer-
vergünstigungsgründen anordnen. Die Hundesteuer wird zu dem in 
der jeweiligen Hundesteuersatzung genannten Zeitpunkt fällig und 
durch Steuerbescheid von der Gemeinde erhoben. Wenn Sie mit 
einem Steuerbescheid nicht einverstanden sind, achten Sie bitte auf 
die Einhaltung der in der jeweiligen Rechtsbehelfsbelehrung genann-
ten Rechtsmittelfristen. 

An- und Abmeldeformulare finden Sie auf unserer Homepage: www.
hoechberg.de (Suchbegriff: Hund)
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Entrichtung der Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2025

Die Grundsteuer wird zu je ¼ ihres Jahresbetrages am 15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11.2025 fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Mög-
lichkeit des § 28 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes Gebrauch gemacht 
haben, wird die Grundsteuer in einem Betrag am 01.07.2025 fällig.
Der Markt Höchberg bittet, diese Zahlungstermine zu beachten. Bei 
Vorlage eines SEPA-Lastschriftmandates erfolgt die Abbuchung der 
Abschlagszahlungen durch die Gemeindekasse. Die Steuerpflichti-
gen, die kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden gebeten, 
die Grundsteuer unter Angabe der Finanzadresse zu entrichten. 
Wir empfehlen allen Barzahlern ein SEPA-Lastschriftmandat abzuge-
ben. Sie vermeiden somit Mahngebühren und Säumniszuschläge, die 
bei verspätetem Eingang der Zahlung anfallen würden.

Die Konten des Marktes Höchberg:
Sparkasse Mainfranken  
BIC: BYLADEM1SWU    IBAN: DE25 7905 0000 0010 1017 56
Raiffeisenbank Höchberg 
BIC: GENODEF1HBG    IBAN: DE92 7906 3122 0000 0703 00

Aus dem Rathaus

Ankündigung Terminbuchungssystem für 
Bürgerbüro und Standesamt

Anpassung der Parkgebühren

ANZEIGE

Herzliche Einladung

Donnerstag, 20. März | 19 Uhr

Mittwoch, 19. März | 19 Uhr

zu den Bürgerversammlungen 2025

Aula Mittelschule, R.-Harbig-Platz 5 

Kulturscheune, Wallweg 3

Nutzen Sie die Gelegenheit im Anschluss an 

meinen Rechenschaftsbericht Ihre Anregun-

gen zur Höchberger Kommunalpolitik mit 

dem „Rathaus-Team“ zu diskutieren.

Ihr

Alexander Knahn

1. Bürgermeister

Ab dem 31. März 2025 profitieren Bürgerinnen und Bürger von einem 
modernen Online-Terminbuchungssystem, das für alle Erledigungen 
im Bürgerbüro und Standesamt eingeführt wird. Mit diesem neuen 
Service möchten wir die Abläufe optimieren und Ihnen eine flexible-
re und angenehmere Terminplanung ermöglichen.
Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Keine Wartezeiten mehr & schnellere Abwicklung: Dank der On-
line-Terminbuchung können Sie Ihren Besuch im Voraus planen und 
direkt zur vereinbarten Zeit erscheinen. 
• Effizientere Abläufe: Das System ermöglicht eine bessere Planung 
für Sie, da während der Terminbuchung schon auf erforderliche 
Unterlagen hingewiesen wird sowie für unsere Mitarbeiter, die im 
Vorfeld schon alles für Sie vorbereiten können, wodurch Ihr Anliegen 
schneller und zielgerichteter abgewickelt werden kann.
• Flexiblere Termingestaltung: Neben den regulären Öffnungszeiten 
bieten wir Ihnen auch die Möglichkeit, Termine außerhalb dieser Zei-
ten zu vereinbaren.
Nähere Informationen zum genauen Buchungsablauf finden Sie in 
der März-Ausgabe des Mitteilungsblattes sowie in Kürze auf unserer 
Homepage.

Um die Parkgebühren im Ort einheitlich zu gestalten, hat der Markt-
gemeinderat in seiner Sitzung am 30.07.2024 die Änderung der 
"Verordnung über die Parkgebühren im Markt Höchberg" (Parkge-
bührenverordnung) beschlossen, welche mit Veröffentlichung der 
Bekanntmachung am 14.01.2025 in Kraft getreten ist und eine Park-
gebühr von 50 Cent je angefangene Stunde vorsieht.
Betroffen von der Gebührenanpassung sind folgende Parkflächen:
• Parkplatz Heidelberger Straße
• Parkhaus Klinggraben
• Tiefgarage am Gasthaus Lamm
• Öffentliche Parkplätze in der Hauptstraße
• Tiefgaragen Parkdeck unter tegut... Gebäude

Lange Warteschlangen vorm Bürgerbüro gehören bald der Vergangenheit an.
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Aus dem Rathaus

Information zur Unterbringung von 
Geflüchteten in Höchberg

Das Landratsamt Würzburg informierte den Markt Höchberg Ende 
November letzten Jahres über die Unterbringung von Schutzsuchen-
den in einem privaten Wohnhaus, das ab Januar 2025 als dezentrale 
Unterkunft (DU) fungiert. Wegen der geringen Unterbringungszahl 
wurde bei der Einrichtung der neuen DU in Höchberg – wie auch bei 
den anderen DUs – keine Infoveranstaltung durchgeführt, so das 
Landratsamt.

Betreut werden die aktuell zwölf Bewohner der DU durch den Unter-
kunftsbetreiber (= Vermieter der Immobilie an den Landkreis), der 
täglich vor Ort ist und im regelmäßigen Austausch mit dem Objekt-
betreuer am Landratsamt Würzburg steht.

Das Landratsamt Würzburg betreibt derzeit 83 dezentrale Unterkünf-
te, die sich über den gesamten Landkreis verteilen, allesamt weit-
gehend unauffällig. Durch die zumeist kleingruppige Unterbringung 
von Menschen kann eine gute Integration im Ort gelingen und die 
Belastung zentraler Aufnahmeeinrichtungen reduziert werden.

Höchbergerin erhält Ehrenzeichen für langjährige Verdienste beim Bayerischen Roten Kreuz

Ehrenamtlich engagierte Menschen leisten einen unschätzbar wich-
tigen Beitrag für unser Zusammenleben. Diejenigen, die sich in Hilfs-
organisationen dem Dienst am Menschen verschreiben, gebührt 
ein besonderer Dank. Im Namen des Bayerischen Innenministers 
Joachim Herrmann ehrte Landrat Thomas Eberth auch im Jahr 2024 
ebensolche Menschen – und dankte langjährigen Mitgliedern des 
Bayerischen Roten Kreuzes (BRK) und des Technischen Hilfswerks 
(THW) aus dem Landkreis Würzburg für 25, 40 und 50 Jahre aktiven 
Dienst.

Landrat Thomas Eberth hob in seiner Lobrede die Lebensleistungen 
eines jeden einzelnen Geehrten hervor. Die vielen kleinen und gro-
ßen Anekdoten aus dem Alltag der Ehrenamtlichen zeigten: Die Mit-
glieder von BRK und THW sind nicht nur in Notsituationen zur Stelle. 
Lehr- und Lernangebote vom Kindes- bis ins Erwachsenenalter sowie 
Kultur- und Freizeitangebote sind Teil des ehrenamtlichen Engage-
ments der Hilfsorganisationen in den Landkreisgemeinden.

„Egal, wie schwierig die Zeiten sind – Wir haben Menschen an 
unserer Seite, die in allen Lebenslagen bei uns sind“, führte Land-
rat Thomas Eberth aus. „Im Blaulichtverbund haben wir Krisen wie 
Corona bewältigt. Der Schwimmkurs der Wasserwacht, die aktive 
und erfolgreiche Nachwuchsarbeit und auch die Freizeitgestaltung 
im Verein sind aber Konstanten in unserem Leben. Diese konstante 
Lebensleistung über 25, 40 oder 50 Jahre und länger ist es, die unsere 
Gesellschaft im Kern zusammenhält. Die Arbeit, die dahintersteckt, 
ist unbezahlbar. Und dieses Engagement ist es, das mir bei allen Her-
ausforderungen der heutigen Zeit auch Mut für die Zukunft macht“, 
so Landrat Eberth.

Unter den Geehrten für mehr als 25 Jahre ehrenamtliches Enga-
gement beim BRK wurde auch die Höchbergerin Petra Hentschel 
ausgezeichnet.

Mitglieder des BRK-Kreisverbands Würzburg und des THW im Landkreis Würzburg 

wurden von Landrat Thomas Eberth (2.v.l.) für 25 Jahre Engagement geehrt. Mit 

dabei Petra Hentschel aus Höchberg. Foto: Christian Schuster

Auch Bürgermeister Alexander Knahn ist stolz, eine so engagierte 
Bürgerin in seinen Reihen zu wissen: „Ihr langjähriger Einsatz für 
das Gemeinwohl, ihre Hilfsbereitschaft und ihr Engagement sind ein 
wertvolles Vorbild für unsere Gesellschaft. Für diese außerordentli-
che Leistung möchte ich meine höchste Anerkennung und meinen 
Dank aussprechen.“

Neue Notrufnummer Wasserversorgung

Für einen Notfall im Bereich der Wasserversorgung hat der Markt 
Höchberg eine neue Notrufnummer eingerichtet, unter der rund um 
die Uhr jemand erreichbar ist. Zu den regulären Dienstzeiten errei-
chen Sie darüber unsere Mitarbeiter der Wasserversorgung, außer-
halb der Dienstzeiten werden Sie automatisch an den Stördienst der 
Stadtwerke Würzburg weitergeleitet. Am besten Sie speichern sich 
die Telefonnummer direkt ab, damit Sie im Fall der Fälle nicht lange 
suchen müssen: 

Notruf Wasserversorgung: Tel. 0931 49707-77
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Bürgerenergiegenossenschaft „BürgerstromWest eG“ – Von der Idee zur Umsetzung

Anfang 2023 hat nach zwei Informationsveranstaltungen zum 
Thema „Bürgerenergie“ in Höchberg ein Kreis aktiver Bürgerinnen 
und Bürger in enger Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung 
beschlossen, die Gründung einer Bürgerenergiegenossenschaft 
voranzutreiben.

Die Motivation dahinter war einen Beitrag zur Begrenzung der Kli-
makrise direkt vor der Haustür zu leisten. Die Gründung erfolgte 
aber auch als Reaktion auf die durch den russischen Angriffskrieg 
auf die Ukraine ausgelöste Energiekrise im Land. Mit den Aktivitä-
ten einer solchen Genossenschaft sollte ein Beitrag zur Sicherung 
unserer Energieversorgung geleistet werden. Zudem ist es natürlich 
ein weiterer Vorteil, wenn Erneuerbare-Energien-Anlagen auch den 
Menschen vor Ort „gehören“ und damit auch ein Teil der Gewinne in 
der Region bleibt. 

Auf Grund der Tatsache, dass sich als erstes Projekt der Genossen-
schaft der Bau einer Windenergieanlage in Neubrunn herauskristal-
lisierte, wurde der Aktionsradius der bis dahin nur in Höchberg agie-
renden Gruppe auf Neubrunn ausgeweitet. 

Am 25. Juli 2024 war es dann soweit, und es wurde in Neubrunn von 
Bürgerinnen und Bürgern aus den Gemeinden Höchberg, Neubrunn 
und Umgebung die BürgerstromWest eG gegründet. Schnell war man 
sich im Klaren, dass sich der Aktionsradius einer Genossenschaft nicht 
nur auf Höchberg und Neubrunn, sondern auf den ganzen westlichen 
Landkreis Würzburg beziehen sollte, um möglichst vielen Menschen 
die Möglichkeit zu geben, sich in diesem Bereich zu engagieren. 

Die BürgerstromWest eG sieht sich als Initiative für alle Menschen in 
unserer Region. Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger auch 
der anderen Gemeinden im Landkreis und der Stadt Würzburg sowie 
darüber hinaus, um zusammen mit uns Ideen für weitere Projekte zur 
Nutzung erneuerbarer Energien zu entwickeln. 
Aus 94 Gründungsmitgliedern sind mittlerweile 151 Anteilseigne-
rinnen und -eigner geworden (Stand: 31. Dezember 2024). Eine Be-
teiligung an der Genossenschaft ist bereits mit einer Einlage von 
1.000,00 Euro möglich. 

Die BürgerstromWest eG bietet die Möglichkeit, Klimaschutz aktiv 
mitzugestalten, den Ausbau der Erneuerbaren Energien in unserer 
Heimat mit eigenen Anlagen selbst in unsere Hände zu nehmen und 
damit eine doppelte Rendite zu erzielen – sowohl für unsere Region 
als auch individuell für jede Genossin und jeden Genossen der Bür-
gerstromWest eG durch die Ausschüttung einer Dividende.

Das aktuelle Ziel ist es, möglichst viele Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger für die gemeinsame Genossenschaft zu gewinnen und so zeitnah 
einen großen Anteil des Investitionsvolumens in Höhe von rund 10 
Millionen Euro für die Windenergieanlage in Neubrunn zu decken. 
Sie sind herzlich eingeladen, Mitglied der BürgerstromWest eG zu 
werden und von den Vorteilen der Bürgerenergiegenossenschaft zu 
profitieren.

Nähere Infos unter: https://buergerstromwest.de/werden-sie- 
mitglied-der-buergerstromwest-eg/ 
oder per E-Mail: info@buergerstromwest.de

Werden Sie jetzt Mitglied der BürgerstromWest eG 

Die Beteiligung an der Genossenschaft ist ab 1.000 € möglich.  

Nähere Informationen und die Formulare finden Sie auf unserer Website: 
www.buergerstromwest.de

Die BürgerstromWest eG ist eine Bürgerenergie genossenschaft von Menschen 

aus unserer Region für alle Menschen in unserer Region. 

Unser erstes Projekt ist eine Windenergiean lage in Neubrunn. Die Anlage ist  

genehmigt und die EEG-Förderung gesichert. Damit sind die Grundlagen der 

Wirtschaftlichkeit gegeben. 

Klimaschutz 
zum Mitmachen.

€Wir streben 

4% Rendite  
an.

Unsere  

Heimat. 
Unsere  

Anlage.
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Die FZ Kolumne 
präsentiert - Teil 2

Die Freiwillige 
Feuerwehr 
Markt Höchberg

Was 
erwartet 
eigentlich
die Neuen?

Erzähl uns von großen etablierten, oder 
kleinen unscheinbaren Engagements, die 
du gerne in der Kolumne sehen würdest. 
015146315160 
freiwilligenzentrum@hoechberg.de 
www.wirfürhöchberg.de

Im Alltag kennt man die Freiwillige 
Feuerwehr von Veranstaltungen und 
Festen. Dort sind sie als „Sicher- 
heitswache“ oder werben mit gutem 
Essen und Kletteraktionen um 
Nachwuchs. Nur wer etwas wirklich 
Schlimmes erlebt hat, kennt sie aus 
dem Einsatz. Das Adrenalin spürt der 
stellv. Kommandant 
Christian Hofmann nur 
noch, wenn er zu einem 
Autounfall gerufen wird 
und jemand einge-
klemmt ist. „Die neuen 
Autos sind schwierig.“ Er 
spricht von stabileren 
Karosserien, die es nicht gerade 
einfach machen, jemanden zu 
befreien.  „Irgendeiner weiß es 
immer“, wirft Achim Roos, der 
Kommandant der Freiwilligen Feuer- 
wehr ein. Er ist erfahren und weiß, 
dass er sich auf sein Team verlassen 

kann, auch wenn es schwierig wird.  
Der Zusammenhalt ist groß. Dass die 
Freiwilligen einander kennen und sich 
gut verstehen ist wichtig, damit sie im 
Ernstfall gut zusammenarbeiten 
können. Die beiden Kommandeure 
betonen, dass sie mehr Leute 
brauchen, damit die Einsätze auf mehr 

Schultern verteilt werden 
können. Doch was 
erwartet die „Neuen“ 
eigentlich? Die Grundaus- 
bildung dauert ein halbes 
Jahr. Hier werden 44 
Stunden abgeleistet und 
am Ende mit einer 

Prüfung beschlossen. Während der 
Ausbildung fahren die Leute 2 bis 3 
mal zu einem Einsatz mit, um für sich 
selbst zu entscheiden, ob er oder sie 
das wirklich möchte und ob vor allem 
auch aushält. Adrenalin hatte Herr 
Roos in den ersten 100 Einsätzen. 

„Inzwischen eigentlich nicht mehr, 
aber es kommt auf die Situation an“, 
meint er.  Es gibt nach jeden Einsatz 
eine Nachbesprechung. Bei belasten-
den Einsätzen wird der psycho-
logische Dienst eingeschaltet. Die 
Kommandeure kennen ihr Team gut 
und wissen genau, wer bei einer 
Wohnungseröffnung rein gehen kann 
und wer nicht. „Wir passen auf unsere 
Leute auf.“ Herr Roos betont, dass 
jeder selbst entscheiden kann, wie 
weit er oder sie gehen möchte. „Das 
ganze ist ja freiwillig“.  Das Beste an 
dem Ehrenamt bei der Feuerwehr ist 
für Christian Hofmann und Achim 
Roos die Gemeinschaft und der 
Nervenkitzel. Die Übungen machen 
allen Spaß und die Aufgabe an sich ist 
einfach spannend. 
Die Freiwillige Feuerwehr trifft sich 
immer mittwochs um 19:00 Uhr in 
der Otto-Hahn-Straße 5. 

Aus dem Rathaus
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Gemeinsame Müllsammelaktion der 
Nachbarschaftshilfe  

Agentur für Arbeit Würzburg Online Vortrag

28.02.25, 15:30 Uhr, Winterleitenweg 2 
Die Nachbarschaftshilfe hat es sich zur Aufgabe gemacht, sich für 
ein besseres Miteinander einzusetzen. Für ihre erste Aktion laden 
die Freiwilligen der Nachbarschaftshilfe zum gemeinsamen Müllsam-
meln ein. Im Anschluss gibt es ein gemütliches Beisammensein bei 
Tee, Glühwein und Knabbereien. Der Treffpunkt und Ausklang sind 
am Winterleitenweg 2, um 15:30 Uhr. Der Ausklang dauert ca. von 17 
bis 19 Uhr. Wer mitmachen möchte meldet sich bitte kurz an unter: 
freiwilligenzentrum@hoechberg.de aber auch Kurzentschlossene 
sind herzlich willkommen! 
Die Aktion findet im Rahmen von „Putz Munter“ von Team Orange 
statt. Neben Aktionen bietet die Nachbarschaftshilfe auch klassische 
Angebote an, die jeder in Anspruch nehmen darf. Die Freiwilligen 
überbrücken in schwierigen Zeiten, oder sind zur Stelle, um Einsam-
keit zu vertreiben.  
Die Telefonnummer der Nachbarschaftshilfe ist Montag bis Freitag 
von 09:00 bis 14:00 Uhr erreichbar. 015146315160 Weitere Infos sind 
unter www.wirfürhöchberg.de/aktuell/ zu finden.  

Tipps für den Wiedereinstieg 
Termin: 12.02.2025; 16.00 bis 17:00 Uhr 
Referentin: Barbara Brückner (Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt - Agentur für Arbeit Würzburg)  
Sie haben sich einige Zeit um Ihre Kinder gekümmert oder haben 
Angehörige gepflegt - und überlegen nun, wieder ins Berufsleben 
zurückzukehren? Damit der berufliche Wiedereinstieg nach der El-
tern-/Familienzeit gelingt, sollte er sorgfältig vorbereitet werden. In 
dem Online-Vortrag erhalten Sie Informationen und Tipps rund um 
das Thema Wiedereinstieg. Der Vortrag richtet sich an Wiedereinstei-
ger: innen, Berufsrückkehrer: innen, Arbeitsuchende und Arbeitslose 
sowie an Personen mit Interesse an dem Thema. 
Also klicken Sie rein- wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
Den Einwahllink für Microsoft Teams finden Sie unter 
www.angeklickt-durchgeblickt.de

ANZEIGEN

Garten- und Landschaftsbau

Thomas König

Garten- und Landschaftsbau

Thomas König

Einladung zum Seniorenfasching

Liebe Höchberger Seniorinnen und Senioren, kaum sind die Weih-
nachtszeit und die damit verbundenen Feiertage vorbei, geht es 
gegen Ende Januar in die närrische Zeit über.
Der Seniorenbeirat wird auch in diesem Jahr, gemeinsam mit der 
Marktgemeinde, wieder den Seniorenfaschingsnachmittag organi-
sieren, und wir haben auch schon ein stimmungsvolles Programm 
zusammengestellt.
Los geht die Seniorenfaschingssitzung am 19. Februar um 14:33 Uhr 
in der TG Halle – Jahnstraße.
Fleißige Helfer von der Handballabteilung und dem Kath. Frauenbund 
versorgen die Gäste mit Getränken und Kuchen. Seit vielen Jahren 
schon Tradition, wird zum Abschluss des Nachmittags auch wieder 
das Höchberger Prinzenpaar mit Gefolge einziehen.
Auf ein paar fröhliche Stunden laden Bürgermeister Alexander Knahn 
und der Seniorenbeirat Höchberg ein. Wir hoffen, dass wir wieder 
viele Seniorinnen und Senioren begrüßen können und freuen uns 
auf ein fröhliches Wiedersehen.
Mit besten Grüßen, Wolfgang Knorr, Vorsitzender Seniorenbeirat

Das große Finale beim Seniorenfasching 2024.
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Höchberger
Faschingszug

After-Zuch-Party:

Zugverlauf:

Hauptstr./AWO

(Aufstellung)
Hauptstr.• Marktplatz • 

Heidelberger Str./Bergstr.

Heidelberger str./Bergstr.

04. März | 14 Uhr

SeniorenSenioren

FaschingFasching
Mi, 19. Februar 2025Mi, 19. Februar 2025

14:33 Uhr | TG-Halle14:33 Uhr | TG-Halle

Veranstalter Markt Höchberg

by
 F
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ep

ik

AWO Ferienbetreuung im Schuljahr 
2024/2025

JUZ – Angebote im Februar 2025

Der Markt Höchberg bietet im Schuljahr 2024/2025 eine Ferienbe-
treuung in Kooperation mit dem AWO Bezirksverband Unterfranken 
e.V. an. Willkommen sind alle Schulkinder von 6 - 12 Jahren mit Haupt-
wohnsitz in Höchberg.
Die angebotene Betreuung findet in den Osterferien, den Pfingstferi-
en und in den Sommerferien statt. Nähere Informationen finden Sie 
auf www.awo-unterfranken.de/einrichtungen/ferienbetreuung/. 
Anmeldeschluss für alle Ferientermine ist der 21.02.2025!

Im Februar geht es im JUZ um kochen, spielen, mitbestimmen. Dafür 
sind zusätzlich zum Offenen Treff ein paar Aktionen geplant:

U18 Wahlen vom 11. bis 14. Februar (je 15:00 - 18:00 Uhr), alle unter 
18 Jahren 
Wir möchten euch (u18) zur Bundestagswahl eine Stimme geben. 
Deswegen nimmt das Jugendzentrum Höchberg erstmalig als u18-
Wahllokal teil. Nach dem Motto „Du hast eine Stimme, lass sie raus“ 
dürfen alle unter 18 Jahren ihre Stimme zur Bundestagswahl bei uns 
abgeben. Und das natürlich auch nach dem Grundsatz: allgemein, un-
mittelbar, frei, gleich und geheim. Zeigt uns mit eurer Stimme, was 
euch bewegt und welche Themen euch wichtig sind. Wählen könnt 
ihr vom 11. bis 14. Februar jeweils zwischen 15:00 und 18:00 Uhr.

Spielenachmittag am 19. Februar (14:00 - 18:00 Uhr), ab 8 Jahren
Alle Interessierten ab 8 Jahren dürfen ins JUZ reinschnuppern und 
unsere Spielesammlung auf den Kopf stellen. Wer füllt zuerst sein 
Stempelheft? Findet es heraus und bekommt dafür sogar noch kleine 
Belohnungen.

Bis dahin, wir freuen uns auf euch!
Euer JUZ-Team

Das Jahresprogramm der Kommunalen Jugendarbeit mit vielen 
Workshops ist veröffentlicht unter:  

www.landkreis-wuerzburg.de/jahresprogramm
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Parkschein? 

Per App bezahlen!

Bargeldlose Bezahlung
Erinnerung an das Parkzeitende

Parkzeit von unterwegs verlängern oder stoppen

Neu in Höchberg: Handyparken mit PayByPhone

Vergessen Sie das Kramen nach Kleingeld oder die Suche nach dem 
Parkscheinautomaten! Mit der PayByPhone App können Sie Ihren 
Parkschein ab sofort einfach bargeldlos übers Handy bezahlen. 
Ihr digitaler Parkschein ist nach dem Kauf sofort gültig und nach-
weisbar hinterlegt. Die Parkraumüberwachung erkennt die Gültigkeit 
durch Überprüfung des Kennzeichens.

„Mit der Einführung des Handyparkens gehen wir einen weiteren 
wichtigen Schritt in Richtung Digitalisierung und Servicefreundlich-
keit in Höchberg. Ab sofort können Bürger wie Gäste bequem per App 
ihre Parkzeit bezahlen und flexibel verlängern. Das spart Zeit, schont 
die Nerven und trägt zu einem moderneren Ortsbild bei. Wir freuen 
uns, diesen innovativen Service anbieten zu können, der den Alltag 
vieler erleichtern wird.“, so Bürgermeister Alexander Knahn.

Und so funktioniert‘s:
Einfacher geht’s nicht: Parkplatz erreicht, via App die gewünschte 
Parkdauer auswählen, das Kennzeichen eingeben und digital bezah-
len. Mit der PayByPhone-App erledigen Sie alles bequem, bargeldlos 
und sicher übers Handy. 
Das Besondere: Der Parkvorgang wird minutengenau abgerechnet, 
sodass Sie nur für die tatsächlich genutzte Zeit bezahlen. Außerdem 
können Sie Ihre Parkzeit jederzeit von unterwegs verlängern oder 
den Parkvorgang frühzeitig beenden – ohne zusätzliche Gebühren. 
Kontaktlos, digital und absolut unkompliziert! Ihr digitaler Park-
schein wird nach dem Kauf sofort gültig und ist für die Parkraum-
überwachung hinterlegt. Die Überprüfung erfolgt ganz einfach über 
das Kennzeichen. Digitalisierung bedeutet nicht immer kompliziert 
– sie kann den Alltag in Höchberg deutlich erleichtern und komfor-
tabler gestalten!
Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Zeitersparnis: Kein Gang mehr zum Parkautomaten und kein War-
ten in der Schlange.
• Flexibilität: Verlängern Sie Ihre Parkzeit bequem von überall aus 
oder stoppen diese früher.
• Kleingeld ade: Zahlen Sie einfach per Kreditkarte, PayPal, Mobil-
funkrechnung oder anderen digitalen Zahlungsmethoden.
• Umweltfreundlich: Kein Papierbeleg – Ihre Parktickets sind digital 
gespeichert.

Parken per Web – die Alternative zur App:
Wer sich die App nicht herunterladen möchte, kann die Web-Lösung 
von PayByPhone nutzen. Unter pbp.link/webticket können Sie über 
Ihren Browser einen digitalen Parkschein buchen und zum Beispiel 
mit PayPal bezahlen.

Weltweit bargeldlos parken
Einmal installiert, ist die PayByPhone App nicht nur in Würzburg und 
vielen deutschen Städten nutzbar, sondern auch im Ausland wie z.B. 
Frankreich, den Niederlanden, Belgien oder Italien - gesamt in über 
1300 Städten weltweit! 
Weitere Informationen zur PayByPhone App, Gebühren sowie Hilfe 
finden Sie unter www.paybyphone.de 

Jetzt die PayByPhone App laden:

Aus dem Rathaus
ANZEIGE

Ist die paybyphone App einmal geladen, kann man sich den Weg zum Parkschein-

automaten sparen und die Parkgebühr bequem und minutengenau per Handy 

zahlen. Marilena Lichtenauer von paybyphone zeigt Bürgermeister Alexander 

Knahn (Mitte) und Bauamtsleiter Thomas Lang, die kinderleichte Handhabung der 

App. Foto: Daniela Hartlieb
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kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte Personen ab 60% sowie einer Begleitperson
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren 
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

FEBRUAR

KONZERT - Hote l  Bossa  Nova 
Sa, 15. Februar | 19:30 Uhr | 24 €
Die Band aus Wiesbaden verschmilzt zeitgenös-
sischen Bossa Nova und Jazz zu einem originel-
len Stil, den sie als eine europäische Interpreta-

tion, „European Bossa Nova“, bezeichnen. Dieser Stil hat ihnen einen festen Platz 
in der Musikwelt eingebracht und wird sowohl von Kritikern als auch von Fans 
geschätzt. Die Band besteht aus der charismatischen Sängerin Liza da Costa, 
Tilmann Höhn an der Gitarre, Alexander Sonntag am Bass und Jens Biehl am 
Schlagzeug. Ihr neuestes Studioalbum „Trés Maneiras“ empfi ndet die Band selbst 
als ihr künstlerisches Juwel. Den Hörer erwartet in diesem Album eine Reise 
durch drei Ebenen akustischer, elektronischer und balladesker Stilistiken. 

VORSCHAU

KABARET T - D jango  Asü l  - „ Am 
Ende  vorn“ |  So,  16. Februar | 11 & 18 
Uhr | 30,50 €
Seine Jahresrückblicke sind längst Kult. So 
wie seine alljährlichen Maibockreden im Hof-

bräuhaus längst legendär sind. Aber wenn Django Asül ein neues Bühnenpro-
gramm zimmert, geht es nicht um das alltägliche Kleinklein in Politik und Ge-
sellschaft, sondern um die großen Themen. Aktuell zu sein reicht da bei weitem 
nicht. Er blickt nicht nur auf das Hier und Jetzt, sondern gerne auch mal auf 
das Woanders und Später. Sich selber treu bleiben und gleichzeitig sich konse-
quent weiterentwickeln – das sind die Eckpfeiler seines Schaffens. Wem diese 
Ankündigung zu kryptisch ist, dem sei gesagt: Django Asüls mittlerweile achtes 
Soloprogramm kann es locker mit jedem Präzisionsgerät made in Germany mit-
halten. Freuen Sie sich auf zwei Stunden, in denen jeder Nebensatz das Zeug 
zum Hauptsatz hat.

KONZERT - E lv i s  Tr ibute  N ight 
Fr, 21. Februar | 19:30 Uhr | 33 €

Elvis, der unangefochtene „King of Rock’n’Roll“, 
seine Songs, seine Stimme, gepaart mit dem völ-
lig neuen, wilden Musikstil Rockabilly und sein 

späterer Rock’n’Roll setzten eine ganze Generation in Flammen und sind bis 
heute unvergessen.
Der Elvis Interpret Bob Dawn und seine Band um den Höchberger Bassisten 
Felix Wiegand erwecken mit ihrer Show „Good Rocking Tonight“ die große Ära 
des Rock’n’Roll von den 50er Jahren bis zu seiner legendären Schaffensphase 
in Las Vegas wieder zum Leben. Die zeitlosen Klassiker wie Jailhouse Rock, Viva 
Las Vegas oder That´s Allright Mama sind hier genauso im Programm, wie die 
großen, gefühlvollen Hits seiner Filme: Love Me Tender, Can‘ t Help Falling In 
Love oder Return To Sender. Und natürlich werden auch ausgefallenere Stücke 
wie Guitar Man oder Follow That Dream zu hören sein.

KONZERT - Ami  Lyons 
Sa,  22. Februar | 19:30 Uhr | 17 €
Ami Lyons spielt eine wunderbare Mischung aus 
Pop-Rock. Die junge englische Singer-Songwri-
terin, mittlerweile mit einer 4-köpfi gen Band, 

erzählt von einem Weg, der sie von ihrer Heimat in England über Schottland 
und Neuseeland bis nach Nürnberg führte. In ihren Songs geht es um das Leben, 
die Familie und Beziehungen, die sie auf ihrem Weg entdeckt hat. Eines merkt 
man sofort: Ami liebt es, sich selbst herauszufordern, mit Texten, die ihr von der 
Zunge rollen, kraftvollen Botschaften und Themen, die in der Gesellschaft meist 
in den Hintergrund treten.

STAND UP COMEDY - Jan  van  Wey-
de  |  So, 23. Februar | 19:30 Uhr | 24 €
Jeder Morgen startet für ihn gleich: 6:30 Uhr 
aufstehen, Zähne putzen, Einhorn-Bilder ausma-
len, sich als Disney-Prinzessin verkleiden … aber 

leider nur so lange, bis die Kinder auch wach sind. Denn dann muss die Große in 
die Schule und die Kleine in den ,,Tinder-Daten“, wie sie selbst es nennt … Aber 
zugegeben – das ist eine echte Erleichterung nach seiner unfreiwilligen Karriere 
als Homeschool-Lehrer und menschliches Klettergerüst im Lockdown. Und nicht 
zu vergessen seine haarige Erstgeborene – seine Mischlingshündin Holly – die 
mit zunehmendem Alter immer mehr zu einer garstigen Oma mutiert, die am 
Fensterbrett Passanten anmeckert und, wenn sie es denn könnte, Falschparker 
anzeigen würde.

KABARET T - Rena  Schwarz „Pr in -
zess in  i s t  auch  ke in  Traumjob“ 
Fr,  14. Februar | 19:30 Uhr | 22,50 €
Rena ist KEINE Märchentante, vielmehr räumt 
sie die Märchen – ganz besonders die der Brü-

der Grimm – so richtig auf! Sie verlegt die alten Märchen in die heutige Zeit und 
analysiert sie gekonnt von rechts, links, oben und unten, wie auch von hinten…
Sind Märchen heute überhaupt noch zeitgemäß? Irgendwie schon: überall al-
leinerziehende Könige, Patchwork-Familien mit Stiefmutter mit Halbgeschwis-
tern … Rena beleuchtet die Märchen aus vielen Perspektiven und vergleicht sie 
mit der Realität.

14.03.  Blue Friday Jazzlounge14.03.  Blue Friday Jazzlounge

21.03.  Edeltraud Rupek „Glückslieder“21.03.  Edeltraud Rupek „Glückslieder“

22€22€

22,50€22,50€

22.03.  Three4Fun „spü‘t STS“22.03.  Three4Fun „spü‘t STS“ 17€17€

23.03.  Toni Komisch - Kinderkonzert23.03.  Toni Komisch - Kinderkonzert 12/8€12/8€

23.03.  Mago Masin - Kabarett23.03.  Mago Masin - Kabarett 22,50€22,50€

28.03.  Teresa Reichl - Kabarett28.03.  Teresa Reichl - Kabarett 25€25€

15.03.  Senioren Tanzcafé15.03.  Senioren Tanzcafé

29.03.  SWAMP29.03.  SWAMP 17 €17 €

KONZERT - S te fan ie  Schwab
Sa,  08. März | 19:30 Uhr | freier Eintritt
Lieder für Leib und Seele
Mit Sanftmut uns Leidenschaft erzählt Stefanie 
Schwab von Erlebnissen aus ihrem Alltag. Ihre 

einfühlsamen Songs begleitet sie selbst am Klavier oder an der Gitarre. Dabei 
reicht ihr Repertoire von Balladen mit klassischen Elementen bis hin zu Folk, 
Blues und Boogie. Zum Konzert ist der Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. 
Diese gehen an das Mädchen- und Frauensozialprojekt „Archana“, das vom Mis-
sionsärtzlichen Institut in Würzburg getragen wird. Veranstalter ist das Frauen-
netzwerk Höchberg.

30.03.  Three Wise Men30.03.  Three Wise Men 22,50€22,50€

04.04.  Dreyklang04.04.  Dreyklang 17€17€

06.04.  Ulan & Bator - Kabarett06.04.  Ulan & Bator - Kabarett 23€23€

Aus dem Rathaus
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ANZEIGENAus dem RathausAus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di – Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Sa       10.00 - 12.00 Uhr

www.bibliothek-hoechberg.de

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | bibliothek@hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

SonntagsöffnungSonntagsöffnung

Events4Kids Events für Erwachsene

immer mittwochs | 10.15 – 11.15 Uhr
BÜCHERBABYS Kinder ab 8 Monaten sind in 
Begleitung ihrer (Groß-)Eltern zum gemeinsamen 
Bilderbuch anschauen, Reimen, Singen und Spielen 
im Bücherbahnhof herzlich eingeladen.
Einfach vorbeikommen! 

Immer donnerstags von 10 – 12 Uhr:
Smartphone, Laptop, eRea-
der & Co.
Unsere drei Digitallotsen vom Verein 
„Internet von Senioren für Senioren 
e.V.“ stehen Ihnen bei Problemen 
mit Ihren digitalen Geräten oder 

bei Fragen zu eventuellen Anschaffungen mit Rat und Tat zur 
Seite. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

„Bücherzwerge“
Do, 13.02. I 15.30 Uhr
Lesen - Spielen - Basteln
Für Kinder ab 2  Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen. 

Das „Waldsofa“
Mi, 19.02. | 15.30 – 16.30 Uhr 
„Mama Muh fährt Schlitten“
von Jujja und Tomas Wieslander 
Ob Mama Muh auch Schlitten fahren kann? 
Schließlich ist sie eine Kuh und Kühe stehen 
im Winter gewöhnlich im Stall. Doch ein 
bisschen Spaß muss sein, und außerdem: 
Was soll schon schiefgehen?
Kreativ: Winter-Windlicht

Nähcafé
Fr, 14.02. | 15 - 17 Uhr
upcyclen – reparieren – verschönern

Sonntagsöffnung mit dem Freundeskreis 

 Workshop: „Auf die Bühne!“ zur Lesung
„Beklaute Frauen“ mit Dagmar Holländer
Mi, 12.02. | 19.30 Uhr
Der Workshop richtet sich an alle Frauen, die Lust haben, bei 
der Lesung am 19.02.2025 mitzumachen - egal, ob mit oder 
ohne Lesungs- und Bühnenerfahrung. Die Coachin für Selbst-
entwicklung erarbeitet mit den Teilnehmerinnen die Texte und 

gibt Tipps zu Stimme und Bühnenpräsenz.
Kosten: 10,00 | Mit Anmeldung! 
Die Veranstaltung ist eine Kooperation von 
Bibliothek und Netzwerk FrauenLeben!

Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Werkeln mit Nadel und Faden 
mit Simone Frühwald!
Gerne können Sie Ihre eigene Nähma-
schine mitbringen, es stehen aber auch 
zwei Maschinen, sowie eine Grundaus-
stattung zum Nähen bereit. Einfach 
vorbeikommen und loslegen!

So, 16.02. | 15  – 17.30 Uhr
Stöbern, Ausleihen, Kaffeetrin-
ken, Plaudern – der Freundeskreis 
macht´s möglich!
Einfach vorbeikommen!

Lesung „Beklaute Frauen“ von Leonie Schöler
Gelesen von Workshop-Teilnehmerinnen
Mi, 19.02. | 19.30 Uhr

Lebendig und unterhaltsam erzählt die His-
torikerin Leonie Schöler Geschichten über 
Frauen, die unsere Gesellschaft bis heute 
wirklich vorangebracht haben und macht klar, 
wie wichtig die Diskussion um Teilhabe und 
Sichtbarkeit ist. Mit Anmeldung! 
Die Veranstaltung ist eine 
Kooperation von Bibliothek 
und Netzwerk FrauenLeben!

Vorlesen & Basteln 
Mo, 24.02. I 15.30 Uhr
„Hut auf, Party ab“ von Simon Philip
Eine Einladung zur hutigsten Party 
aller Zeiten! Toll! Wenn man aber 
keinen Hut besitzt? Und das mit dem 
Ausleihen auch schwierig wird? – 
Dann braucht man Freunde! Kreativ:
Party-Hut
Mit Anmeldung. Für Kinder ab 4 in 
Begleitung eines Erwachsenen.

Zum Mitnehmen - Märchen mit Bastelei:

Unsere FEEL FR.E.E.-Ehrenamtliche, die Schülerin 

Milla hat wieder ein Set zum Mitnehmen & Basteln 

für Kinder erstellt. 
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Wi r  f r e u e n  u n s  a u f  e u c h !

St.-Ursula-
Schule

Infoveranstaltung
Realschule

1 5 . 0 3 . 2 0 2 5
1 1  U H R

Infoabend 
Gymnasium

2 4 . 0 3 . 2 0 2 5
1 9  U H R

Offenes Schulhaus
Gymnasium &

Realschule
1 5 . 0 3 . 2 0 2 5

1 1  B I S  1 5  U H R

St.-Ursula-Schule | Gymnasium und Realschule für Mädchen
Augustinerstraße 17 | 97070 Würzburg | 0931 355120 | sekretariat@schule-ursulinen.de

www.st-ursula-schule-wuerzburg.de I instagram: ursulinen_wuerzburg

online bestellen:

30€

Premium-Strauß

handgefertigt & fri

sc
h

EIN ZEICHEN DER LIEBE
wundervolle Blumen

V a l e n t i n s t a g

14. FEBRUAR

0931 / 407140 gaertnereihupp.de
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Aus Schulen & Kindergärten

Mittelschule Höchberg | Sofia gewinnt Vorlesewettbewerb 

Wer: Väter und Kinder der Höchberger Grundschule 

Wohin: Campingplatz Mohrenhof in Unterfranken 

Geplant: Zelten, Lagerfeuer, Baden im See, Ponyreiten,  

Tiere vom Bauernhof erleben, Spielen und Spaß haben 

Wir freuen uns auf ein tolles Wochenende mit euch. 

Anmeldung und alle Infos über unsere neue Homepage (QR-Code) 

 

 
r 

Der Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhandels wird seit 1959 
jährlich vom Börsenverein des Deutschen Buchhandels in Zusam-
menarbeit mit Buchhandlungen, Bibliotheken, Schulen und weite-
ren kulturellen Einrichtungen durchgeführt. Er zählt zu den größten 
bundesweiten Wettbewerben. Mehr als 700 000 Kinder der sechs-
ten Klassen aller Schularten beteiligen sich jedes Jahr an rund 8000 
Schulen.
Für die Endausscheidung auf Schulebene hatten sich in diesem Schul-
jahr die jeweils zwei Besten ihrer Klasse qualifiziert. Neben Sofia (6a) 
waren dies Finja (6a), sowie Lina und Luca (6b). Dann waren Lese-
technik und Textgestaltung die Kriterien, nach denen die Jury, be-
stehend aus Frau von der Goltz von der Buchhandlung Schöningh in 
Höchberg, Frau Heyder von der Bibliothek Höchberg und unserem 
Konrektor, Herr Watzke, entschied. Aufmerksame Zuhörer waren die 
Schülerinnen und Schüler der beiden Klassen 6a und 6b mit ihren 
Klassenlehrkräften Hr. Muhler und Frau Hirsch.
Zunächst galt es, einen Text vorzutragen, den die Teilnehmer selbst 
ausgewählt hatten. Sofia überzeugte hier mit einem Auszug aus Gina 
Mayers „Pferdeflüsterer Academy – Reise nach Snowfield“. So war 
letztendlich der zweite, unbekannte Text, welchen die vier vorlasen, 
ausschlaggebend. Hier gelang es Sofia, die Stimmung der ausgewähl-
ten Textstelle auf besonders gelungene Art zu gestalten.
„Die Entscheidung war schwer, das Ergebnis ist knapp“, fasste Frau 
von der Goltz das Urteil der Jury zusammen, nachdem diese beraten 

hatte. Sie lobte alle Schüler für die gute Vorbereitung und den Mut, 
am Wettbewerb teilzunehmen. Am Schluss aber setzte Sofia sich 
durch. Ihr und allen anderen Wettbewerbsteilnehmern überreich-
te Frau von der Goltz Bücher und Sachgeschenke als Preise. „Es ist 
toll, wenn Schüler gern und viel lesen“, betonte sie. Als Schulsiegerin 
vertritt Sofia die MS Höchberg beim Kreisentscheid im Februar. Wir 
wünschen ihr viel Erfolg!
J.Muhler, Klassenlehrer 6a
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Auch neben dem Spielfeld sind  

vorausschauendes Agieren und 

Treffsicherheit Fundamente 

des Erfolgs. Mit Teamplayer, 

Rekordspieler, Kapitän und Im-

mobilienmakler Felix Hoffmann 

kommen für Sie bei uns die  

besten Fähigkeiten zum Einsatz.

Wir machen das

für Sie.

Willkommen im Team: Felix Hoffmann

für Ihre Immobilie?Power Forward

In Kooperation mit der Raiffeisenbank Höchberg 

Tel.: 0931 304 99 88 88

www.vr-immoservice-mainfranken.de

ANZEIGE
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Aus den Vereinen

TGH Handball | Damen setzten ein Ausrufezeichen im neuen Jahr …

TGH Handball | Zirkuszauber beim Rosenmontagsball der Handballer am 3. März

… und gewinnen in Lohr mit 26:35 (12:16). 
Endlich wieder mal mit dem Gefühl eines Er-
folges aus der Spessarttorhalle in Lohr nach 
Hause fahren..., dieses Gefühl kannten einige 
gar nicht mehr.
Die beiden Teams stellen tabellarisch die Ver-
folger des Klassenprimus aus Dettelbach dar. 
So war auch vor dem Spiel für uns klar, dass 
nur ein Erfolg beim bis dato Tabellenzweiten 
aus dem Spessart weiterhin die Möglich-
keit bietet, sich im vorderen Tabellendrittel 
festzusetzen. 

Trotz des Umstandes, dass wir im neuen Jahr 
erst wenige gemeinsame Einheiten absol-
viert haben, fanden die Mädels nach 15 Mi-
nuten gut ins Spiel und setzten alle Vorgaben 
perfekt um. Die letzte Führung der Gastge-
berinnen war in der 11. Minute beim 7:6 zu 
verzeichnen. Fortan stellten wir mit unse-
rer Abwehrarbeit die Lohrer Angreiferinnen 
immer wieder vor erhebliche Probleme. Über 
die erste und zweite Welle kamen wir immer 
wieder zu Treffern. Die TG Mädels hatten an 
diesem Tag auf alles, was die Gastgeberinnen 
versuchten, die passende Antwort. Auch ein 
kurzeitiger Wechsel unseres Abwehrsystems 
brachte keinen Bruch ins Spiel.
Als die Partie unmittelbar nach Wiederan-
pfiff nochmal spannend zu werden drohte, 
(zwei schnelle Treffer der Lohrerinnen) und 
unser Vorsprung auf zwei Tore schmolz, 
zeigten die Mädels, dass sie aus den Spie-
len des vergangenen Jahres gelernt hatten. 
Ohne Hektik wurden die Vorgaben weiterhin 
umgesetzt und mit einer Luisa im Tor, die in 
dieser Phase einige Chancen der Lohrerinnen 
großartig vereitelte, konnten wir uns inner-
halb von vier Minuten wieder auf sechs Tore 
absetzen. Durch weiterhin hohe Intensität in 
der Abwehr und sehr variablem Angriffsspiel 
konnten wir den Vorsprung zwischenzeitlich 
auf 10 Tore ausbauen.

Neben der geschlossenen Teamleistung auf allen Positionen war die 100% Quote bei den 
7-Metern besonders erfreulich. Spielfilm: 4:4, 7:6, 8:11, 12:16(Halbzeit), 14:16, 14:21, 18:28, 26:35. 
Herbstmeister Damen2 (Bezirksklasse Süd): 1. Platz

Kommen Sie in die Halle zu unseren nächsten Heimspielen:
Sa. 08.02.2025
16:00 weibl. D  TG Höchberg  - HSG Pleichach  
17:30  Damen2 TG Höchberg II - SG Dettelbach 
19:30 Herren 1  TG Höchberg  - DJK Waldbüttelbrunn II   
Sa. 15.02.2025
12:15  männl. D TG Höchberg - TV Dettelbach  
13:30  männl. C TG Höchberg - TG Heidingsfeld 
16:00  weibl. C  TG Höchberg  - TSV Mellrichstadt 
17:45  weibl. C  TG Höchberg II - HSG Pleichach II 
19:30  Damen 1 TG Höchberg  - HSV Thüngersheim   
Sa. 22.02.2025  
14:00  weibl. A  TG Höchberg  - SV Garitz   
16:00  männl. C  TG Höchberg  - TV Ochsenfurt 
17:45  männl. B2  TG Höchberg II - TG Heidingsfeld   
19:45  Männer 1  TG Höchberg  - HSG Mainfranken  

Kartenvorverkauf läuft! Seid Teil eines bunten Spektakels mit atem-
beraubenden Tanzeinlagen, mitreißender Musik und einer fantasti-
schen Atmosphäre! Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Die Tickets gibt es bei: 
• Buchhandlung Schöningh
• FX Sports
• Bücherei Höchberg
Sichert euch eure Eintrittskarte bevor wir sagen müssen: „leider 
ausverkauft!“ 
An der Abendkasse wird es nur Restkarten geben (Einlass ab 19:30 
Uhr, Beginn 20 Uhr). Der Vorverkaufspreis beträgt 15€ (Abendkasse 
17€). Kommt vorbei und lasst uns die Zirkusmanege gemeinsam zum 
Leben erwecken!
Wir freuen uns auf euch! Eure Handballer

CIRCUSCIRCUS
The greatest Show on Earth

Handballer RosenmontagsballHandballer Rosenmontagsball

03.03.202503.03.2025
ab 19:30 Uhrab 19:30 Uhr

Vorverkauf: 15 €
Abendkasse: 17 €
TG Halle Höchberg

Vorverkaufsstellen: Bücherei
Höchberg, Buchhandlung,
Schöningh,  FX Sports
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Dancing-Crows-Höchberg | Jahreshauptversammlung  

Am 14.01.2025 hatte die 1. Vorsitzende der 
„Dancing Crows Höchberg e.V.“  Margit Buch-
ert-Müller zur inzwischen 3. Jahreshauptver-
sammlung in die Vinotheke „3hasenstab“ 
eingeladen.
Zu Beginn der Versammlung begrüßte Sie 
die anwesenden Mitglieder recht herzlich 
und startete mit der Tagesordnung und dem 
Bericht über das vergangene Jahr. Sie be-
richtete von den zahlreichen Teilnahmen an 
Festivitäten innerhalb von Höchberg, unter 
anderem beim Flashmob am Marktplatz, der 
Maibaumaufstellung, dem Marktfest und 
dem Kirchweihtag. Auch Aktivitäten außer-
halb der Gemeinde fehlten im Vereinsleben 
nicht. So besuchte man den Countryabend 
und das Weißwurstfrühstück in Geroldshau-
sen oder das Giemaulfest in Heidingsfeld. 
Als vereinseigene Veranstaltungen hob sie 
besonders den 2. Country-Abend hervor, 
der von allen Seiten gelobt wurde. Auch das 
Sommerfest im August und die Weihnachts-
feier im Dezember wurden erwähnt.
Im Vereinsleben fehlten auch nicht die jähr-
liche Jahreshauptversammlung, achst Vor-
standssitzungen, sowie eine außerordent-
liche Mitgliederversammlung zum Zwecke 
einer Satzungsänderung. Auf Antrag der 
Schriftführerin wurde auf das Verlesen des 
Protokolls der letzten Jahreshauptversamm-
lung verzichtet. Das Protokoll lag statt dessen 
aus und konnte vor Ort eingesehen werden.

Es folgte der Bericht des Kassiererin. Darin 
gab Sylvia Franz-Burger eine Überblick über 
die finanziellen Verhältnisse des Vereins 
und erläuterte kurz die genannten Zahlen. 
Da beide Kassen-Revisorinnen am Tag der 
Jahreshauptversammlung verhindert waren, 
verlas die 1. Vorsitzende, Margit Buchert-
Müller eine von beiden unterschiebene Er-
klärung, in der sie von der durchgeführten 
Kassenrevision berichteten. Sie konnten bei 
der Prüfung keinerlei Anlass zu Beanstan-
dungen finden. Auf Grund des vorgelegten 
Berichtes beantragte daraufhin Heidi Knorr  
die Entlastung der Kassiererin sowie der 
gesamten Vorstandschaft. Die anschließend 
durchgeführte Abstimmung ergab ein ein-
stimmiges Ergebnis zur Entlastung der Kas-
siererin und der Vorstandschaft. 
Daraufhin ergriff der 2. Vorsitzende Thomas 
Müller das Wort, um den Tagesordnungs-
punkt „Satzungsänderung“ zu erläutern. Er 
erklärte den Anwesenden die Notwendigkeit 
der Satzungsänderung. Diese sei für eine 
Mitgliedschaft in diversen Dachverbänden 
erforderlich. Durch eine Mitgliedschaft er-
geben sich zahlreiche Vereinfachungen im 
Vereinsleben. Er verlas anschließend die 
Änderungen in der neu angestrebten Sat-
zung. Nach seinen Ausführungen bat er um 
Abstimmung bzw. Annahme der Satzungs-
änderung. Die Abstimmung führte zu einem 
einstimmigen Ergebnis.

Gruppenbild anlässlich der Jahreshauptversammlung.

Unter dem Punkt „Anträge/Verschiedenes“ 
erläuterte Margit Buchert-Müller, dass man 
auf Grund der gestiegenen Kosten, Gebüh-
ren, etc. den Jahresbeitrag moderat anheben 
müsse. Der Jahresbeitrag soll ab 01.01.2026 
für aktive Mitglieder 65 €, für passive Mitglie-
der 40 € betragen. Nach kurzer Aussprache 
bat sie die Mitglieder um Handzeichen be-
züglich der Beitragsanhebung. Die Beitrags-
anhebung wurde einstimmig angenommen.
Sie übergab daraufhin der Trainerin Julia das 
Wort. Sie stellte eine Neuerung/Zusammen-
fassung der vereinseigenen „Community“ 
vor, die von der Versammlung freudig ange-
nommen wurde.
Zum Schluss gab Margit Buchert-Müller noch 
weitere Termine für das Jahr 2025 und Einzel-
heiten zum bevorstehenden Country-Abend 
bekannt. Weiterhin sei in der 2. Jahreshälfte 
ein Ausflug in die Westernstadt „Pullman-Ci-
ty“ geplant. Die Planung sei schon im Gange, 
Einzelheiten würden zeitnah bekannt gege-
ben. Hierbei erwähnte sie nochmals die ver-
einseigene Homepag, auf der unter anderem 
zeitnah Termin und Veranstaltungen bekannt 
gegeben werden.
Sie bedankte sich bei Cristina Barcan, die die 
Homepage erstellt hat und lobte das gelun-
gene Erscheinungsbild.
Margit Buchert-Müller beendete die Ver-
sammlung um ca. 20.10 Uhr wünschte einen 
guten Nachhauseweg.
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Dancing-Crows-Höchberg | Weihnachtsfeier 

Aus den Vereinen

„Alle Jahre wieder …“, und so bereits zum 3. 
Mal haben die Dancing-Crows-Höchberg im 
Dezember zur Weihnachtsfeier in die Vino-
thek „3hasen-Stab“ eingeladen.
Gleich zu Beginn konnten die Vereinsmit-
glieder am Eingang ihre „Wichtel“ abgeben 
und eine „Wichtelnummer“ ziehen, denn es 
stand wieder „Wichteln“ auf dem Programm 
des Abends. Nach ein paar Begrüßungswor-

Gruppenbild der „Dancing-Crows-Höchberg“ bei ihrer Weihnachtsfeier.

ten der 1. Vorsitzenden, Margit Bucher-Mül-
ler, konnten sich die Vereinsmitglieder erst 
einmal stärken. Natürlich stattete auch der 
Nikolaus den Line-Dancern einen Besuch ab.
Da er im vergangen Jahr leider nicht kom-
men konnte, ließ er in Gedichtform die ver-
gangenen zwei Jahre Revue passieren. Dabei 
erwähnte er zuerst die stetig steigende Mit-
gliederzahl und das sehr rege Vereinsleben. 

Besonders ging er auf die Country-Aben-
de im Jahr 2023 und 2024 ein. Sie waren ein 
großartiger Erfolg und wurden von den Be-
suchern sehr gelobt.

Auch die rege Beteiligung im Rahmen von 
Veranstaltungen innerhalb von Höchberg 
wurde in seinem Gedicht genannt. Am Ende 
seines Vortrages lobte er nochmal den Ver-
ein, ermunterte die Mitglieder weiter so 
zu machen und kündigte schon mal für die 
Weihnachtsfeier im nächsten Jahr seinen Be-
such an. 

Natürlich hatte er nicht nur ein Gedicht mit-
gebracht. In seinem Sack hatte er „Glashal-
ter“ in Form des Vereinslogos. Auf diesen ist 
jeweils der Name des Besitzers eingraviert 
und soll eine Verwechslung des Trinkgefäßes 
bei Veranstaltungen verhindern.

Nachdem sich der Nikolaus verabschiedet 
hatte ging es ans „Wichteln“. Eifrig wurden 
mit freudig überraschten Gesichtern die klei-
nen Geschenke ausgepackt Bei einem Glas 
Wein oder einer Tasse Glühwein klang der 
Abend gemütlich aus.

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 784094-7
www.weber-martin.de

Ihr
Paradigma 
Fachpartner

SCHON MAL ÜBER 
HEIZUNGSWECHSEL

NACHGEDACHT?

Auf uns können Sie sich verlassen! 

Bei einer unverbindlichen Erstberatung in unserer 

Ausstellung fi nden wir für Ihr Zuhause das passende 

Heizsystem. Rufen Sie gleich an und sichern Sie 

sich einen der begehrten Beratungstermine.
Wir sind Ihr regionaler
Paradigma Fachpartner

ANZEIGEN

Manche Industriekonzerne und 
Politiker versuchen derzeit, die 
Zivilgesellschaft zu schwächen.

Stellen Sie sich  

hinter uns!  

Für mehr 
Demokratie
und unsere  

Umwelt.
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ANZEIGEN

BUCHFÜHRUNGSBÜRO
Guido Retzmann

Lfd. Finanz- und Lohnbuchhaltung
Schnell, kompetent und preiswert!
So haben Sie wieder mehr Zeit für Ihr Unternehmen!

Die zuverlässigen Buchhalter

DATAC Buchführungsbüros arbeiten nach den Vorschriften des § 6 Nr. 3 und 4 des Steuerberatungsgesetzes. Rechts- und
Steuerberatung gehört nicht zum Leistungsumfang eines Buchführungsbüros.

Guido Retzmann | selbstständiger Buchhalter
Bergstr. 6 | 97297 Waldbüttelbrunn 
Tel.: 09369 9839050 | E-Mail: retzmann@datac.de
Web: retzmann-buchfuehrung.de

✅ Digitale Belegverwaltung 
          Einfach Belege hochladen, den Rest erledige ich.

✅ lfd. Lohn- und Finanzbuchhaltung 
          inkl. Auswertungen

✅ Transparente Kosten
          Keine versteckten Gebühren, keine Mehrkosten

✅ Persönlicher Service
          Individuell, flexibel und verlässlich.

Zeit für Ihr Kerngeschäft – Buchhaltung einfach und digital!

IMMOBILIEN SEIT 1993

Verkauf · Vermietung
Bewertung · Mediation

Tel. 0931 / 99 17 40 50
www.wohner-pfeiffer.de
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Aus den Vereinen

Verein für ambulante Krankenpflege
Termine „tragbar“

Tischgesellschaft „Die Schleicher“ | Wanderung am Dreikönigstag

Gärtnerei Hupp | Spende an Elterninitiative RegenbogenObst- und Gartenbauverein
Obstbaumschnittkurs

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen neh-
men gerne gepflegte Winterkleidung und 
Faschingskostüme für Damen und Herren 
sowie Taschen und Schuhe entgegen. An-
genommen werden nur ausgewählte Stücke, 
maximal 10 Teile.
Verkauf und Annahme mit Cafeteria: 
Freitag:  jeweils 16:30 - 18:30 Uhr  
7. Februar: Nimm 4 zahl 3: 7. März, 4. April
Verkauf und Annahme mit Cafeteria: 
Samstag: jeweils 9:00 - 14:00Uhr
8. Februar: Nimm 4 zahl 3: 8. März, 5. April
… jeweils in den Räumen des ehemaligen 
Kindergartens St. Norbert, Seeweg 27. 

Der Gesamterlös geht an die Sozialstation St. 
Kilian, Höchberg. Wir danken allen Spendern 
und Helfern für die Unterstützung und Mit-
hilfe. Kontakt: Doris Strauch, Tel. 49844

Am Samstag, 15. Februar, um 09:00 Uhr 
findet in Höchberg ein Schnittkurs an Obst-
bäumen statt. Treffpunkt: Weg über „Sonn-
emannstraße“, weiter „Am Kies“ geradeaus 
hoch Richtung Wasserreservoir zur Obst-
wiese nach der Pferdekoppel. Der Schnitt-
kurs wird von Jessica Tokarek, Kreisfachbe-
raterin für Gartenkultur und Landespflege, 
durchgeführt.

Am Dreikönigstag versammelte sich die tra-
ditionsreiche Tischgesellschaft „Die Schlei-
cher“ aus Höchberg zu ihrer alljährlichen 
Wanderung. Ziel der diesjährigen Tour war 
wie immer der Gedenkstein an der Kreisstra-
ße von Eisingen nach Waldbrunn, der an den 
tragischen Autounfall im Jahr 1927 erinnert, 
als ein vollbesetztes Taxi mit den damali-
gen Stammtischbrüdern verunglückte, aber 
keine Person zu großem Schaden kam.
Bei kühlem Winterwetter startete die Gruppe 
am Morgen in Höchberg und legte den Weg 
nach Eisingen zu Fuß zurück. Die Teilneh-
mer nutzten die Gelegenheit, um unterwegs 
in Gesprächen das vergangene Jahr Revue 
passieren zu lassen und Pläne für 2025 zu 
schmieden. Am Gedenkstein angekommen, 
hielt die Gruppe eine kurze Andacht, um der 
Opfer des Unfalls zu gedenken und die Tisch-
gesellschaft hochleben zu lassen.
Nach der Wanderung kehrte die Tischgesell-
schaft in die Pizzeria „La Piazza“ in Höchberg 
ein. Dort fand bei guter Stimmung und ku-
linarischen Genüssen der erste Stammtisch 
des Jahres statt. 

Die Mitglieder tauschten Geschichten aus und genossen die familiäre Atmosphäre, die diesen 
traditionellen Auftakt ins neue Jahr so besonders macht. Die Tischgesellschaft „Die Schlei-
cher“ bewahrt mit ihrer Wanderung nicht nur die Erinnerung an ein Ereignis der lokalen 
Geschichte, sondern stärkt auch den Zusammenhalt und die Traditionen der Gemeinschaft. 
Auch für das neue Jahr sind bereits weitere gemeinsame Aktivitäten in Planung.

Seit mittlerweile über 10 Jahren unterstützt 
die Gärtnerei Hupp schon die „Elterninitia-
tive Regenbogen für leukämie- und tumor-
kranke Kinder Würzburg e.V.“ bei diversen 
Veranstaltungen wie dem „Tag der offenen 
Gärtnerei“, Kirchweih oder der alljährlichen 
Adventsausstellung. Dabei wurden insge-
samt bereits über 35.000€ für die Kinder der 
Station Regenbogen gesammelt. „Wir freuen 
uns jedes Jahr, dass wir mit unseren Events 
und den Dosen an unseren Kassen, solch 
hohe Summen an Spenden sammeln kön-
nen.“, so Junior-Chef Maximilian Hupp. Allein im vergangenen Jahr kamen dabei wieder rund 
4260 € zusammen. „Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei unseren treuen Kun-
den, den Helfern sowie Unterstützern unserer Aktionen bedanken, ohne die das alles nicht 
möglich wäre“. Auf dem Bild: Karl-Heinz und Maximilian Hupp

Schützengesellschaft | Georg Götz feiert 90. Geburtstag

Eine Abordnung der SG Höchberg gratulierte 
am 17.01.2025 dem Ehrenmitglied Georg Götz zu 
seinem 90. Geburtstag. Jahrelang prägte er als 
Schützenmeister den Verein mit seiner ruhigen 
Art. Bei Problemen ist sein Rat auch heute noch 
gefragt. Mit Umsicht war er maßgeblich am Auf-
bau der SG Höchberg beteiligt. Auch wenn er im 
hohen Alter nicht bei jeder Veranstaltung dabei 
sein kann, ist ihm das Geschehen im Verein und 
der Kontakt zu einigen Mitgliedern sehr wich-
tig. Die SG Höchberg wünscht Georg noch viele 
Jahre mit seiner Frau Marga im Kreise seiner 
Familie. 
Bericht von Dietmar Meyerhöfer
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Wir bauen Zukunft
Erkundungstour durch den Pflegeneubau
Freitag, 21. Februar 2025 von 15.00 - 18.00 Uhr

Erfahren Sie mehr über die Entstehung des
Gebäudes, die modernen Patientenzimmer und
Aufenthaltsbereiche, unsere Physiotherapie sowie
die hochmoderne Kliniktechnik.

Informieren Sie sich außerdem über die ambulante
Versorgung in unserem medizinischen
Versorgungszentrum in den Fachrichtungen
Chirurgie | Orthopädie, Innere Medizin und
Anästhesie | Schmerztherapie.

Main-Klinik Ochsenfurt
Am Greinberg 26 | 97199 Ochsenfurt
Tel: 09331 908-7000
www.main-klinik.de

In unserer Cafeteria bieten wir Getränke sowie
Kuchen und kleine Snacks an.

Eröffnung des neuen Pflegetrakts.

Nach knapp sechs Jahren Planung und
Bauarbeiten sind wir stolz auf das Ergebnis:
ein modernes Haus, in dem sich unsere
Patienten rundum wohlfühlen sollen. Wir laden
Sie herzlich ein, mit uns zu feiern und einen Blick
hinter die Kulissen bei geführten Touren zu
werfen.
Main-Klinik Ochsenfurt
Am Greinberg 26 | 97199 Ochsenfurt
Tel: 09331 908-7000
www.main-klinik.de

Eröffnung des neuen Pflegetrakts.

Nach knapp sechs Jahren Planung und
Bauarbeiten sind wir stolz auf das Ergebnis:
ein modernes Haus, in dem sich unsere
Patienten rundum wohlfühlen sollen. Wir laden
Sie herzlich ein, mit uns zu feiern und einen Blick
hinter die Kulissen bei geführten Touren zu
werfen.

Wir bauen Zukunft
Erkundungstour durch den Pflegeneubau
Freitag, 21. Februar 2025 von 15.00 - 18.00 Uhr

Erfahren Sie mehr über die Entstehung des
Gebäudes, die modernen Patientenzimmer und
Aufenthaltsbereiche, unsere Physiotherapie sowie
die hochmoderne Kliniktechnik.

Informieren Sie sich außerdem über die ambulante
Versorgung in unserem medizinischen
Versorgungszentrum in den Fachrichtungen
Chirurgie | Orthopädie, Innere Medizin und
Anästhesie | Schmerztherapie.

In unserer Cafeteria bieten wir Getränke sowie
Kuchen und kleine Snacks an.

ANZEIGEN

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim

Telefon 0931 / 6156 400

www.team-orange.info | bewerbung@team-orange.info

Mülllader (m/w/d)
Als Mülllader sind Sie verantwortlich für das Holen, 

Leeren und Zurückstellen der Restmüll-, Bio- oder 

Papierbehälter. Sie starten montags bis freitags um 

6 Uhr an einem unserer Betriebssitze (Veitshöchheim 

bzw. Reichenberg). In Wochen mit Feiertagen wird

auch samstags gearbeitet.

BEI UNS ERWARTET SIE ...

◾  ein unbefristetes Arbeitsverhältnis nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst

◾  eine arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersversorgung

◾  gute Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben – als familienfreundlicher Arbeitgeber

bieten wir einen Kinderbetreuungszuschuss von bis zu 50 € pro Kind

◾  zahlreiche Mitarbeiterangebote mit hochwertigen Sonderkonditionen

namhafter Hersteller und Marken

◾  ein attraktives Pkw- und (E-)Bike-Leasing sowie kostenlose Parkplätze vor Ort

◾  50 % Zuschuss zum Deutschlandticket

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!                          www.team-orange.info/jobs-karriere

Wertstoffwart (m/w/d)

SUCHT SIE IN VOLL- ODER TEILZEIT ALS

Als Wertstoffwart werden Sie auf unseren Wert-

stoffhöfen eingesetzt und sind (mit-)verantwortlich 

für den sicheren und kundenorientierten Betrieb der 

Einrichtung. Je nach Beschäftigungsumfang arbeiten 

Sie entweder an festen Wochentagen oder dienstags 

bis samstags.

Wir bauen Zukunft
Erkundungstour durch den Pflegeneubau
Freitag, 21. Februar 2025 von 15.00 - 18.00 Uhr
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Chirurgie | Orthopädie, Innere Medizin und
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Kuchen und kleine Snacks an.
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TGH Turnen- & Leichtathletik
Jahreshauptversammlung

TGH Fußball | Jahreshauptversammlung

Geflügelzüchterverein | Jahreshauptversammlung

TGH Fußball | Die Wintervorbereitung 
der aktiven Mannschaft beginnt

Aus den Vereinen

Einladung zur Jahreshauptversammlung TG Höchberg v. 1862 Turnen 
& Leichtathletik e.V. am Freitag, 21. Februar, um 19:30 Uhr Neben-
raum Waldgaststätte

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Protokoll der letzten JHV
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisoren
6. Entlastung der Vorstandschaft
8. Berichte aus den Abteilungen
9. Anträge
10. Sonstiges

Anträge müssen dem Vorstand mindestens sieben Tage vorher dem 
Vorstand (vorstand@tg-hoechberg-tul.de) schriftlich mitgeteilt 
werden.

Stephan Ditterich, Vorstandsvorsitzender

Einladung an alle Mitglieder der TG Höchberg Fußball von 1919 e.V. zur 
jährlich stattfindenden Jahreshauptversammlung am 19. Februar, um 
18:30 Uhr im Nebenraum der Waldgaststätte am Herrenweg 61, Höch-
berg. Wir laden hierzu herzlich ein

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht/Jahresabschluss Vorstand Finanzen
5. Bericht des Vorstandes Sport
6. Bericht des Jugendleiters
7. Bericht des Vorstandes Marketing und Öffentlichkeitsarbeit
8. Bericht der Revisoren/Rechnungsprüfer
9. Entlastung des Vorstandes
10. Nachwahlen
11. Wahl der Delegierten zur Jahreshauptversammlung der TG Höch-
berg von 1862 e.V.
12. Ehrungen
13. Anträge müssen bis zum 11.02.2025 schriftlich bei der Vorstand-
schaft eingegangen sein
14. Verschiedenes

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung kann ab Veröf-
fentlichung der Tagesordnung bis zum 11.02.2025 bei der Vorstand-
schaft eingesehen werden. Änderungsanträge müssen bis zum 
11.02.2025 schriftlich bei der Vorstandschaft eingegangen sein.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
Die Vorstandschaft

Der GZV lädt herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
7. Februar um 19:00 Uhr ins Vereinsheim in der Heidelberger Straße 
14 ein.  

Ende Januar ist es soweit und die aktiven Mannschaften der TG 
Höchberg beginnen mit der Vorbereitung für die Spiele der Saison 
2024/2025 nach der Winterpause. Es sind neben den Trainingseinhei-
ten auch einige Testspiele geplant, wo wir uns über Unterstützung 
ebenfalls freuen würden. 
Die Spiele sind wie folgt:
1. Mannschaft:
Mi., 05.02., 19.00 Uhr  FC Grünsfeld – TGH in Grünsfeld
Sa., 08.02., 14.00 Uhr TGH – TSV Grombühl in Höchberg
So., 16.02., 14.00 Uhr TGH – FT Schweinfurt in Höchberg
Sa., 22.02., 14.00 Uhr TGH – TSV Sommerhausenin Höchberg
Fr., 28.02., 18.30 Uhr ASV Rimpar – TGH in Rimpar
Pflichstspiele: 
So. 09.03.25 15.00 Uhr WFV2 – TGH
Sa. 15.03.25 TGH – Großheubach

(SG) TG Höchberg 2/TSG Waldbüttelbrunn
So., 09.02., 15.00 Uhr (SG) TGH2/Wabü – TSV Reichenberg in Hö
So., 16.02., 17.00 Uhr (SG) TGH2/Wabü – ETSV Würzburg 2 in Hö
Fr., 28.02., 19.00 Uhr (SG) TGH2/Wabü – TSV Retzstadt in Höchberg
So., 09.03., 15.00 Uhr (SG) TGH2/Wabü – TV Marktheidenfeld in Hö
So., 16.03., 15.00 Uhr (SG) TGH2/Wabü – SV Fuchsstadtin Höchberg
Pflichstspiele: Beginn ab 22/23. März 2025

(SG) TG Höchberg 3/TSG Waldbüttelbrunn 2
So., 09.03., 12.00 Uhr (SG) TGH3/Wabü2 – SV Unteraltertheim in Hö
So., 16.03., 12.00 Uhr (SG) TGH3/Wabü2 – TSV Eisingen 2 in Höchberg
Pflichstspiele: Beginn ab 22/23. März 2025

Hexenbruch-Frauenstammtisch

Am 21. Januar fand der erste Frauenstammtisch dieser Art statt. Die 
Anregung dazu kam aus dem Kreis des Frauentreffs von St. Norbert. 
Daher wurde dieses Treffen auch vom Vorstandsteam  organisiert. 
Zahlreiche Frauen folgten der Einladung ins Cafe Kiliansbäck am He-
xenbruch, um sich in lockerer Runde bei Cafe, Tee und Gebäck anre-
gend zu unterhalten. Es waren zwei vergnügliche Stunden in denen 
man beschloss, diesen Stammtisch regelmäßig am dritten Dienstag 
im Monat im Cafe Kiliansbäck zu veranstalten. Es ergeht herzliche 
Einladung an alle interessierten Frauen Höchbergs.
Nächster Termin: Dienstag, 18. Februar 2025.
Bericht und Fotos Roswitha Dorobek
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Aus den Vereinen

TGH Tischtennis | Jahreshauptversammlung

TGH Singkreis | Generalversammlung

TGH Radsport | Jahreshauptversammlung  

TGH Hauptverein 
Mitglieder- & Delegiertenversammlung 

TGH Budo | Jahreshauptversammlung

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 14. März, um 
19:30 Uhr im Vereinszimmer, AWO-Gebäude, Winterleitenweg 2, 
Höchberg. 

Tagesordnung:
Top 1: Bericht des Vorstandes mit Vortrag des Jahresabschlusses
Top 2: Bericht der Rechnungsprüfer
Top 3: Bericht des Jugendleiters
Top 4: Bericht des Vorstandes für Sport
Top 5: Bericht des Vorstandes für Veranstaltungen und Organisation
Top 6: Entlastung des Vorstandes mit Beschlussfassung
Top 7: Neuwahlen
Top 8: Ehrungen
Top 9: Haushaltsplan für 2025 mit Beschlussfassung
Top 10: Sonstiges

Anträge zu Sonstiges können bis 7 Tage vor der Versammlung ein-
gereicht werden an: TG Höchberg Tischtennis e. V., Wolfgang Then-
hart, Nikolausweg 11, 97204 Höchberg oder per E-Mail: wolfgang.
thenhart@web.de. Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen. 
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab 14 Jahren. 
Wolfgang Thenhart, 1. Vorstand, TGH von 1862 Tischtennis e. V.

Einladung zur Generalversammlung am Dienstag, 25. Februar, um 
19:00 Uhr im Sängerzimmer der TGH, Jahnstr. 2.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesen des Protokolls
4. Berichte a) des Abteilungsleiters
b) der Kassiererin
c) der Revisoren
5. Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Singstundenbetrieb
8. Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. Singkreis der TGH

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 15. März, um 
18:30 Uhr im Sängerzimmer der TG-Halle, Jahnstraße 2. 

Tagesordnung: 
Top1  Begrüßung 
Top2  Bericht des Schatzmeisters 
Top3  Bericht des Rechnungsprüfers  
Top4  Entlastung des Vorstands  
Top5  Bestellung der Delegierten 
Top6  Anträge  
Top7  Verschiedenes 

Alle Mitglieder, Freunde und Helfer der TG Höchberg von 1862 Soli-
darität Radsport e.V. sind herzlich eingeladen. Anträge müssen bis 
spätestens zum 1. März schriftlich beim Vorstand Rebecca Stamm, 
Jahnstraße 5a, 97204 Höchberg, eingereicht werden.  
Rebecca Stamm, 1. Vorsitzende.  

Die Mitglieder- und Delegiertenversammlung der Turngemeinde 
Höchberg von 1862 e. V. (Hauptverein) findet am Freitag, 21. März, 
um 19:30 Uhr in der TGHalle, Jahnstr. 2, in Höchberg statt. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totengedenken 
2. Protokoll der Mitglieder- und Delegiertenversammlung 2024 
3. Bericht des Präsidenten 
4. Bericht des Präsidenten über die Finanzen 
5. Bericht des Vereinsbeiratsvorsitzenden 
6. Bericht der Rechnungsprüfer  
7. Entlastung des Präsidiums 
8. Wahlen: Präsidium, Ehrenrat, Rechnungsprüfer 
9. Berichte der Tochtervereine und der Abteilung 
10. Ehrungen/Anträge/Verschiedenes 
11. Anträge 
12. Verschiedenes 
 
Anträge von Mitgliedern müssen mindestens sieben Tage vor dem 
Versammlungszeitpunkt dem Präsidium schriftlich mitgeteilt wer-
den. Die Tochtervereine und die Abteilungen werden aufgefordert, 
ihre Delegierten zur Mitgliederversammlung rechtzeitig beim Präsi-
dium bekannt zu geben, denn nur diese sind stimmberechtigt. Un-
abhängig von ihrer Vertretung durch Delegierte ist jedes Mitglied der 
Turngemeinde berechtigt, an dieser Versammlung teilzunehmen und 
sein Recht auf Meinungsäußerung wahrzunehmen. 

Alle Mitglieder werden hiermit herzlich eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen, 
Dietrich Polzin, Präsident der TG Höchberg 

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2025 mit Neu-
wahlen der Vorstandschaft TG Höchberg von 1862 Budo e.V. am Frei-
tag, 07. März, um 19:00 Uhr in der TG-Halle, Jahnstr.2, Höchberg, 
große Halle.

Tagesordnungspunkte: 
1.) Begrüßung des Vorsitzenden 
2.) Feststellung der Anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern 
3.) Genehmigung des Protokolls von letztem Jahr 
4.) Berichte des Vorstandes 
5.) Berichte der Abteilungen Judo / Ju-Jutsu / TKD  
6.) Berichte des Kassenwarts 
7.) Berichte der Rechnungsprüfer 
8.) Aussprache über Berichte 
9.) Entlastung der Vorstandschaft 
10.) Neuwahlen der Vorstandschaft 
11.) Benennung / Wahl der Delegierten für die JHV der TGH. 
12.) Finanz.- und Haushaltsplan fürs laufende Jahr 
13.) Anträge / Ausblicke / Vereinsaktivitäten fürs laufende Jahr 14.)  
 Verschiedenes / Sonstiges 

Ergänzende Anträge zur Tagesordnung sind satzungsgemäß bis spä-
testens 7 Tage vor dem Versammlungszeitpunkt dem Vorstand vorzu-
legen. Vorstand: Bernhard Bauer, Autobahnmeisterei Hs.2, 97270 Kist 
Tel.:09306 775 mailto:bauer-bernhard@t-online.de; 
www.judo-hoechberg.de 
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ANZEIGEN

Heimat-und Trachtenverein | Ehrungen bei der Weihnachtsfeier

Bei der Weihnachtsfeier 2024 wurden durch Andreas Mohr vom Ochsenfurter Gauverband 
(links im Bild) und Karl Bittermann (HTV Höchberg) Mitglieder für ihre langjährige Zugehörig-
keit und ihr Engagement für den Verein geehrt.

Von rechts nach links: Klaus Kempf 50 Jahre; Alfred Stumpf 65 Jahre; Erich Weiß 50 Jahre Mitglied beim HTV. 

Nicht auf dem Foto ist Rosie Heiligenthal, ebenfalls 50 Jahre Zugehörigkeit zum Heimat- und Trachtenverein. 

Foto: Gaby Hammer
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AWO-Höchberg | Stimmungsvolle Weihnachtsfeier

Die Seniorinnen und Senioren strömten, wie 
alle Jahre, zur Weihnachtsfeier – es wurden 
über 60 Personen gezählt. Die Vorfreude und 
die Erwartungen waren groß. Die weihnacht-
liche Tischdekoration war eine Augenweide, 
natürlich von Hedwig Neumann, die auch 
eine Überraschung mit Selbstgebackenem 
für die Senioren hatte: ein Stern, der den Tel-
ler verzierte, hält eine kleine Kerze, als ob er 
sagen wolle: „Seid friedlich miteinander“.

Die Begrüßung übernahm das Vorstands-
mitglied Gebhard  Angele. Er verlas die 
Geburtstagsliste, vier Geburtstagskinder 
waren anwesend, die eine Geburtstagsker-
ze bekamen. Die Ehrenvorsitzende Christina 
Sachs, die auch Geburtstag hatte, wurde von 
einer Delegation der AWO im Pflegeheim 
besucht und mit einem Blumenstrauß be-
glückwünscht. Gebhard Angele informierte, 
dass heute zur Weihnachtsfeier Kaffee und 
Kuchen sowie das Abendessen frei sind. Er 
gab einen kurzen Abriss über das vergange-
ne Jahr und dankte den vielen Helferinnen 
und Helfern in Küche, Wirtschaft, Kuchenbä-
ckerinnen und allen, die die AWO am Laufen 
hielten. Nicht zuletzt dankte er seinen Vor-
standskolleginnen und Kollegen, die jeder 
für sich hat eine große Aufgabe zu erfüllen 
haben: Hedwig Neumann, Magdalena Roß-
bach, Rolf Schelhorn, Walter Reuß und nicht 
zuletzt Gebhard Angele. Weiterer Dank ge-
bührt Rainer Schulz als Wirtschaftskassierer 
und Monika Schäfer, die die Kuchenbäcke-
rinnen einteilt. 

Um 15:00 Uhr kamen die Kinder vom AWO-
Kindergarten im Wiesengrund. Leuchtende 
Augen und begeisterten Beifall ernteten sie 
für ihren Gesang, wie die Weihnachtsbäcke-
rei und Schneeglöckchen, Weißröckchen. 
Aber eine weitere Überraschung brachten sie 
mit, mit ihren zwei Betreuerinnen bastelten 
sie kleine Tannenbäumchen aus Papier, diese 
wurden an die Senioren verteilt, daraus ent-
stand ein Spiel mit den Senioren. Als Dank 
überreichte Hedwig Neumann ein Weih-
nachtsgeschenk an die Kinder.

Etwas später kam der Nikolaus und sang 
gleich mit den Senioren – Alle Jahre wieder 
kommt der Nikolaus. Er begann mit seinem 
Vortrag und dankte zuerst den Senioren für 
ihre Treue zur AWO. Alles ist ein Geben und 
Nehmen. Er dankte den fleißigen Helferinnen 
und Helfern und dem Vorstand für die geleis-
tete Arbeit. Der Nikolaus teilte anschließend 
die Geschenke aus und ließ es sich nicht neh-
men, jedem einzelnen die Hand zu geben 
und frohe Weihnachten zu wünschen. Viele 
wollten wissen, wer hinter der Nikolausver-

kleidung steckt. Es war Martin Benthe, der 
Vorsitzende der SPD Gemeinderatsfraktion. 

Um die Zeit bis zum Abendessen zu überbrü-
cken, trug Ottmar Albert eine Weihnachts-
geschichte vom geraubten Christkind vor. 
Zwischenzeitlich hat Rolf Schelhorn immer 
wieder Weihnachtslieder zum Mitsingen auf 
die Leinwand projiziert, was sehr gut ankam.
Nun kam das Abendessen, ein zarter Rinder-
braten mit Klößen und Blaukraut mit Preisel-
beeren, der sehr gemundet hat. Nachdem 
alle satt waren, neigte sich die Feier dem 
Ende zu.

Gebhard Angele dankte im Auftrag des Vor-
standes allen Beteiligten dieser gelungenen 
Weihnachtsfeier, er dankte allen Senioren für 
ihre Treue zur AWO.
Er wünschte frohe Weihnachten und ein 
friedliches, gesundes neues Jahr 2025, mit 
der Hoffnung, dass wir uns zum AWO-Beginn 
am 09.01.2025 alle wieder sehen.

Schriftführer Walter Reuß

Ihr Testament  
ermöglicht Großes
für die Kleinen. Helfen Sie  Kindern 
chancengerecht  aufzuwachsen. Das 
Deutsche  Kinderhilfswerk setzt sich   
seit über 45 Jahren dafür ein.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 
feingold@dkhw.de  
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen
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PHOTOVOLTAIK

KOMPLETTPAKET

17.999 € *

  
- 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fester Montagetermin
- Fullservice der WVV

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom 
auf dem Dach produzieren. Weitere Infos unter  
wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen 
(TAB) erfüllt. Dies kann vorab durch unsere Experten geprüft werden. Gerne  
können auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis vorgenommen werden.

500 €
Rabatt für WVV-EnergieKunden/innen
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NeuroDivers e.V. | Erster Eltern-Kind-Treff Netzwerk FrauenLeben | Bridge-Abend

Erster Eltern-Kind-Treff für Kinder aus dem Autismus-Spektrum in 
Höchberg zum gemeinsamen Spiel und Austausch. Kostenfrei.

• Wann: 07.02.2025 von 16 bis 18 Uhr
• Wo: Bonhoeffer Gemeindehaus, Seeweg 35, 97204 Höchberg
• Für wen: Angehörige mit Kindern aus dem Autismus-Spektrum 
• Anmeldung: verein@neurodivers.net
Veranstalter: NeuroDivers e.V. – Interessenvertretung autistischer 
Menschen Unterfranken.

Der gemeinnützige Verein hat seit 2019 den Zweck, die Belange von 
Menschen im Autismus-Spektrum zu vertreten und gemeinsam ein 
autistenfreundliches Umfeld zu schaffen. Dafür veranstalten wir ver-
schiedene Projekte wie Vorträge, Workshops, Fortbildungen und bie-
ten Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche an. Für Eltern und Er-
wachsene im Spektrum organisieren wir Selbsthilfetreffen. Ab 2025 
bieten wir auch mit unserer neuen Ortsgruppe Angebote in Höch-
berg an. Für unser erstes Treffen vor Ort laden wir herzlich Eltern 
und ihre Kinder im Autismus-Spektrum ein, zu einem entspannten 
Treffen im Bonhoeffer Gemeindehaus. Ziel ist es, sich zu vernetzen 
und Erfahrungen auszutauschen.

Webseite: www.neurodivers.net
Kontakt: verein@neurodivers.net
Ansprechpartnerin: Ivonne Fernández

Vierzehn Bridge-interessierte Kartenspielerinnen haben sich am  
20. Januar im Rahmen der Angebote von Netzwerk FrauenLeben 
eingefunden, um dieses Spiel kennenzulernen. Nach etwas Theorie 
wurde gleich zur Tat geschritten. Schnell wurde deutlich, dass man 
dieses Spiel lernen kann, es aber noch viele Facetten birgt. Mit Ver-
ständnis und Geschick wurden schon erste gute Ergebnisse erzielt, 
die zum Weiterspielen motivieren. Maike Bischoff freut sich schon 
auf die neuen Talente im Bridgeclub in Würzburg.

Konzentriertes Spielen unter Anleitung von Maike Bischoff. Fotos: Elke Schultes
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Übergabe an Höchberger Tafel
Kurz vor Weihnachten folgte auf das erfolg-
reiche Benefiz-Schafkopfturnier die Überga-
be der gewünschten Produkte an die Höch-
berger Tafel. Ganze 350,00€ konnten wir 
Dank der regen Teilnahme am Turnier aus-
geben. Auf Wunsch haben wir Hygieneartikel 
gekauft, wie Seife, Duschbad, Deo usw..
Nach Aussage von Magdalena Roßbach, Vor-
sitzende der Tafel Höchberg, kann die „Tafel“ 
nicht mehr allein auf die Waren aus den Su-
permärkten zurückgreifen. Um die 190 Fami-
lien bzw. 475 Kundinnen und Kunden zu ver-
sorgen, ist die „Tafel“ auf Spenden in Form 
von Naturalien angewiesen.
Wer die Höchberger Tafel gerne unterstützen 
möchte, kann sich unter www.tafel-hoech-
berg.de informieren.

Sven Winzenhörlein (2.Bürgermeister) und Susanne 

Cimander (Vorsitzende des Ortsverbands) überrei-

chen die Waren an Magda Roßbach (Vorsitzende der 

Höchberger Tafel)  Foto: Peter Amerian

Marktgespräch
Glücklicherweise meinte es die Sonne im 
Januar beim Marktgespräch gut mit uns, 
so dass wir ohne witterungsbedingte Ein-
schränkungen den Fragen und Anregungen 
der Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung 
standen. Wir, das waren Jessica Hecht, Bun-

destagsdirektkandidatin für den Wahlkreis 
Würzburg, Sven Winzenhörlein, 2.Bürger-
meister und Kreisrat, Martin Lerzer, Markt-
gemeinderat und Susanne Cimander, Vorsit-
zende des Ortsverbands und der Fraktion im 
Marktgemeinderat. Außerdem unterstützten 
und Meike Thein und Christian Stöckel aus 
dem Vorstand des Ortsverbands.

Stammtisch mit Bundestagsdirektkandida-
tin Jessica Hecht
Bei unserem nächsten „Grüner Stammtisch“ 
am Montag, 10. Februar um 19:30 Uhr im Hotel 
Lamm, Hauptstraße, haben alle Interessierten 
die Möglichkeit, unsere Bundestagsdirekt-
kandidatin Jessica Hecht kennenzulernen.
Unsere Einladung richtet sich an alle, die… 
… einfach nur neugierig sind.
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchten.
… ihre Ideen für Höchberg an Frau/Mann 
bringen möchten.
… einfach nur einen netten Abend erleben 
möchten.
… etwas anstoßen möchten, ohne gleich 
Mitglied in der Partei werden zu wollen.

Faschingszug
Wir sind dabei, wenn sich der Höchberger 
Gaudiwurm am 4.3.25 durch die Straßen der 
Kracken-Metropole schlängelt. 
Unser Motto: 
„Wir summen heute für die Umwelt,
Für Klimaschutz bei Alt und Jung,
Es braucht für unsrer Kinder Zukunft
Jetzt einen starken grünen Schwung.“
Wer Lust hat, bei uns mitzulaufen, kann sich 
gerne unter info@gruene-hoechberg.de 
melden.

Kontakt
Wer durch Tatkraft uns unterstützen möchte, 
oder Ideen, Kritik oder Lob an uns weiterge-
ben möchte, kann sich unter info@gruene-
hoechberg.de in den Verteiler aufnehmen 

MIT EUCH. FÜR EUCH. BUNDESTAGSKANDIDATIN
FÜR WÜRZBURG STADT & LAND.

JESSICA HECHT.

jessica-hecht.de

lassen um am „grünen“ Puls der Zeit in Höch-
berg zu sein. Oder die Ideen einfach nur los-
werden möchte, bitte ebenfalls eine E-Mail 
an oben genannte E-Mail-Adresse schicken. 
Eure E-Mail-Adressen werden natürlich ver-
traulich behandelt.

Terminvorankündigung
Montag, 5. Mai um 19:30 Uhr Infoabend zum 
Thema Organspende in der Kulturscheune. 
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LBV - Landesbund für Vogel-

und Naturschutz in Bayern e.V.

lbv.de/

umweltbildung
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Modetrend 2025

2-in-1
Tasche und Rucksack

Die nächsten Kunsthandwerkermärkte – UNIKAT SUCHT LIEBHABER

• Kloster Bronnbach:  15./16. März 2025
• Regio-Museum Seligenstadt: 29./30. März 2025

Mehr auf meiner Webseite. Freue mich auf Euren Besuch!

WIR BILDEN AUSWIR BILDEN AUS
Komm zum Tag der Ausbildung am 22. FebruarKomm zum Tag der Ausbildung am 22. Februar

Wegerich GmbH  |  Gewerbegebiet Heuchelhof (gegenüber OBI)  |  Max-Mengeringhausen-Str. 19-21  |  www.schaumstoffe-wegerich.de

Lieber zukünftiger Azubi,
Du hast bald den Schul ab schluss 
in der Tasche und bist  unsicher, 
was Du  machen möchtest? 
Wir laden Dich, Deine Freunde 
und Eltern herzlich zum Tag der 
 Ausbildung am 22. Februar ein.
Wir sind viel mehr als ein 
 Matratzen-Hersteller mit Pols-
terei. Denn Schaum und Stoff 

sind mehr als Sitzen und Liegen.
Und deshalb brauchen wir 
bei uns Mediengestalter und 
Innen architekten, Schneider 
und Raumausstatter, Verkäu-
fer und Lageristen sowie Schrei-
ner und Bürokaufleute.
Du bist auf der Suche nach einem 
neuen Job oder einer Ausbil-
dungsstelle? Am Tag der Ausbil-

dung hast Du die  Möglichkeit, uns 
„auf Herz und Nieren“ zu testen und 
im  Rahmen von  Führungen  einen 
Blick hinter die Kulissen zu wer-
fen. Ich freue mich schon darauf, 
Dich persönlich bei uns zu be-
grüßen.

Markus Wegerich

Visualisierung eines Büros
für die Akustik-Optimierung.

Leonie macht bei uns eine
Ausbildung zur Raumausstatterin.

Im Büro geht es oft um
Organisation & Kommunikation. Auto oder E-Bike auf Wunsch.

MEDIENGESTALTER m/w/d 

für Digital- & Printmedien

Für Kreative: Websites, Werbemit-
tel, Messestände, Mailings,  Ka taloge, 
Flyer, Anzeigen, Radio-Spots, Ban-
ner und mehr. Mediengestalter ar-
beiten bei uns abwechslungsreich! 
Auch die Visualisierung von Räu-
men für die Akustik-Optimierung 
mit 3D-Programmen gehört dazu.

RAUMAUSSTATTER m/w/d 
Polstern & Nähen

Handwerk & Design: In unserer 
Polsterei  verleihen wir  Sitz möbeln 
 neuen Glanz: den Sesseln im Hotel-
Foyer oder Loungemöbeln im Kino. 
Wir  nähen  Bezüge und fertigen 
Polster und Kissen. Und wir fertigen 
Produkte wie Akustik- Paneele oder 
 Akustik-Bilder.

KAUFLEUTE m/w/d 

für unser Büro-Team

Für Orga-Talente: Wir  bilden Kauf-
leute im E-Commerce, für Büro- 
sowie für Groß- & Außenhandels-
management aus. Spannende 
Aufgaben in einem tollen Team 
warten auf Dich. Komm zum 
Azubi-Tag und erfahre von uns, 
 welche Ausbildung zu Dir passt.

DAS BIETEN WIR DIR 
Gilt natürlich auch unseren Azubis

Wir bieten unseren Mitarbeitern eine 
ganze Reihe an Benefits, darunter:
• Firmenwagen möglich
• gratis Ladesäulen
• 32 Tage Urlaub
• 4 Tage Woche möglich
• E-Bike möglich
• Gleitzeit und vieles, vieles mehr!

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

11 Anwälte
für alle Rechtsgebiete an den 

Standorten Würzburg, Schweinfurt 

und Kitzingen

www.jus-plus.de
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Für eine starke
Wirtschaft und

eine Wende in der
Sicherheitspolitik!

DR. HÜLYA

FÜR WÜRZBURG STADT & LAND  
IN DEN BUNDESTAG

DÜBER
www.huelyadueber.de

Näher am Menschen
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CSU Ortsverband | Bundestagskandidatin Dr. Hülya Düber zu Gast beim CSU Frauenfrühstück

Höchberger Tagespflege | Altbürgermeister Peter Stichler stiftet drei Bilder

Dr. Hülya Düber, Bundestagskandidatin der CSU und Würzburger So-
zialreferentin, war am 18. Januar 2025 anlässlich des CSU Frauenfrüh-
stücks der Frauen Union Würzburg Stadt und Land im Kulturstüble 
Höchberg zu Gast. 
Nach einem Grußwort von MdL Björn Jungbauer präsentierte sie den 
zahlreich anwesenden Damen (und drei Herren) ihre Konzepte und 
Ideen für die Bundestagswahl sowie das Regierungsprogramm der 
CDU/CSU. Zahlreiche Gäste genossen den regen Austausch und das 
hervorragende und üppige Frühstück. 

Sarah Braunreuther, Dr. Hülya Düber, Rosa Behon, Doris Strauch, Erik Bossle 

Seinerzeit gestalteten sie aktiv das Ortsbild und das Leben von Höch-
berg. Sie bauten ihre Häuser, betrieben ihre Geschäfte und waren in 
den vielen Organisationen in Höchberg aktiv. Die meisten Gäste der 
Höchberger Tagespflege wohnen in Höchberg und werden dort ge-
pflegt. Von Angehörigen und/oder Mitarbeitenden der Höchberger 
Sozialstation. Um am gesellschaftlichen Leben teilnehmen zu können 
und um den pflegenden Angehörigen eine Auszeit zu ermöglichen, 
besuchen diese Höchbergerinnen und Höchberger die Tagespflege 
am Hexenbruch. Oftmals die einzige Gelegenheit in der Woche, die 
eigenen vier Wände zu verlassen.

Altbürgermeister Peter Stichler stiftete drei künstlerische Bilder auf 
Leinwand der Höchberger Tagespflege. Fotograf Wolfgang Kuch 
überließ seine Werke Stichler mit der Bitte, diese einer gemeinnützi-
gen Einrichtung weiterzuleiten. Dem kam Stichler im neuen Jahr nun 
nach. Christoph Eck als Vertreter des Trägervereins für ambulante 
Krankenpflege bedankte sich bei beiden und zeigte ihnen den Aus-
stellungsort. Im Eingangsbereich der Tagespflege hängen die drei Bil-
der, die Höchberger Perspektiven zeigen, ergänzt um künstlerische 
Elemente, die die Schönheit unseres Ortes unterstreichen. 

„Für unsere Gäste, die kaum noch durch Höchberg kommen und für 
diejenigen, die sich vor allem an vergangene Zeiten erinnern kön-
nen, sind diese Bilder sehenswerter, als die Mona Lisa.“ würdigte Eck 
die Arbeit von Wolfgang Kuch und die Stiftung von Altbürgermeister 
Peter Stichler.

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

ANZEIGE

Auf dem Bild (v.l.) Peter Stichler, der Künstler Wolfgang Kuch und Christoph Eck 

(Tagespflege).
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Kostenfreie 
Online-Wertermittlung 

in nur 3 Minuten

Ganz einfach QR-Code scannen oder auf 
www.immobilien-ruppert.de/immobilie-bewerten/

1 Daten 
eintragen 2 Analyse 

anfragen 3 Ergebnis
erhalten

Jetzt alle wichtigen Daten Ihrer 
Immobilie eintragen und in 
nur 3 Minuten eine kostenfreie 
Online-Wertschätzung erhalten. 
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Musikfreunde | Neues Gesicht FDP Höchberg | Rückblick auf 2024

ANZEIGE

Katja Tschirwitz unterrichtet Klavier und 
Blockflöte. Mit zwei Studienabschlüssen in 
Musikpädagogik und 20 Jahren Unterrichts-
erfahrung bringt Katja Tschirwitz viel Fach-
kompetenz mit zu den Musikfreunden: Seit 
ihrem Staatsexamen fürs Gymnasiallehramt 
Musik und dem folgenden Master in „Mu-
sikvermittlung & Konzertpädagogik“ unter-
richtet die gebürtige Würzburgerin privat 
und im Vereinsleben Klavier und Blockflöte. 
Außerdem unterrichtet sie kreativen Kinder-
tanz im „Tanzraum Würzburg“, was auch in 
ihren Instrumentalunterricht mit einfließt, 
der besonders das Rhythmus- und Körper-
empfinden der SchülerInnen pflegt. Zehn 
Jahre Erfahrung als Chorleiterin sowie T ätig-
keiten im Kulturmanagement ergänzen Katja 
Tschirwitz’ Profil.
Aktuell unterrichtet Katja Tschirwitz diens-
tags bei uns in Höchberg im Vereinsheim, 
Klinggraben.

Bei Interesse bitte direkt melden bei: 
katja.tschirwitz@web.de, 
Tel: 0931 460 40292, mobil: 0151 149 16331

Text: W. Knorr/Musikfreunde
Bild: Hans-Jürgen Freund

Die FDP Höchberg kam am 16.01.25 zu ihrem 
monatlichen Treffen zusammen.  Es be-
gann mit  dem Rückblick auf das Jahr 2024. 
In kommunaler Hinsicht lief es zwischen 
den verschiedenen Parteien ausgeglichener 
und vieles unaufgeregter, als es medial die 
Politik aktuell wiedergibt. Die anfänglich  
gegensätzlichen Interessen im Gemeinderat 
fanden für den Markt Höchberg ausgleichen-
de und gute Lösungen. Dank auch unserem 
Bürgermeister für eine gute Vermittlungs-
arbeit. Die Arbeit der Verwaltung des Markt 
Höchberg wurde ebenfalls lobend erwähnt. 
Hier sind wir mit Personal und Organisation 
wirklich gut aufgestellt.  
Angesprochen wurden zukünftige  kommu-
nale Interessenschwerpunkte für den Markt 
Höchberg, an denen sachlich und ergebnis-

orientiert mitgearbeitet wird. Wichtigstes 
Thema für die FDP Höchberg wird die Siche-
rung und Stärkung der gemeindlichen Leis-
tungen für die Einwohnerinnen und Einwoh-
ner sein.  Durch sehr viele von außen auf den 
Markt Höchberg einwirkenden Regelungen 
und daraus resultierenden Verpflichtungen 
wird es den Kommunen finanziell erschwert, 
ihren Pflichtaufgaben und auch Aufgaben für 
festgelegte freiwillige Leistungen gerecht zu 
werden.  Insbesondere unsere gute Vereins-
struktur ist dabei zu erhalten und gemeind-
lich zu unterstützen. 

Die FDP Höchberg freut sich auf eine weite-
re gute Zusammenarbeit in 2025 im Markt 
Höchberg für gute, ergebnisorientierte und 
kompromissvolle Lösungen. 

Höchberger Partnerschaftsverein | Bürgerreise nach Bastia Umbra

Der Höchberger Partnerschaftsverein freut sich gemeinsam mit dem Reiseveranstalter Apollo 
Reisen (Reinhard Klinger) eine Bürgerreise für alle Höchbergerinnen und Höchberger vom 
6. bis 12. Oktober 2025 anbieten zu können. Neben Ausflügen nach Perugia, Assisi, Todi und 
Spoleto wird die Bürgerreise insbesondere durch Begegnungen mit Vertretern der Gemeinde 
und vor allem mit Bürgern aus Bastia wesentlich bereichert. Neben der Unterbringung in 
einem Hotel kann auch eine Unterkunft in Gastfamilien ausgewählt werden. 

Alle Informationen zur Reise und dem Programm finden Sie unter www.pv-hoe.de.

Anmeldungen und Nachfragen bitte an Reinhard Klinger:
Tel 0931 99110260, Mobil 0176 245 932 38, E-Mail apollo.rk@t-online.de
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Ohne Anzahlung.

JETZT bis zu 
6 Jahre Garantie*

1Leasingbeispiel für einen Suzuki Swift 1.2 DUALJET HYBRID Club (61 kW | 82 PS | 5-Gang-Schaltung | Hubraum 
1.197 ccm | Kraftstoffart Benzin) Verbrauchswerte: komb. Energieverbrauch 4,4 l/100 km; komb. Wert der 
CO₂-Emissionen: 98 g/km; CO₂-Klasse: C. Auf Basis des Fahrzeugpreises: 18.900,00 Euro; Laufzeit: 48 Monate; 
jährliche Fahrleistung: 10.000 km; Leasingsonderzahlung: 0,00 Euro; 48 monatliche Leasingraten à 145,00 Euro; 
zzgl. einmalig 870,00 Euro Bereitstellungskosten und einmalig 129,00 Euro Auslieferungspaket; Gesamtkosten 
über 48 Monate Vertragslaufzeit: 6.960,00 Euro. *Suzuki Neuwagen Anschlussgarantieversicherung 36 Monate 
zzgl. 269,00 Euro. Vermittlung erfolgt allein für die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Nicht 
mit anderen Suzuki Aktionen kombinierbar. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht 
für Verbraucher. Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung. Aktionszeitraum bis 31.03.2025. 

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840
Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de
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Faschingsgilde „Helau Krakau“
Jubiläumsveranstaltung am Weiberfasching

Tafel Höchberg | Große Freude zum Jahresbeginn

So fängt das neue Jahr gut und hoffnungsfroh an, dachten einhellig 
die Mitarbeiter:innen der Tafel, als  Mitglieder des Liederkranzes Kist 
am Abend des 15. Januar mit einem Kofferraum voll Spenden bei der 
Tafel vorbeikamen.
Wie kam es dazu? Am Sonntag vor Weihnachten gab der Chor sein 
mittlerweile zur wunderbaren Tradition gewordenes Weihnachts-
konzert in der Pfarrkirche St. Bartholomäus in Kist. Die vollbesetzte 
Kirche war ein deutliches Zeichen, dass das  13. Konzert dieser Art 
bei den Besuchern freudvolle Erwartungen geweckt hatte und das 
Publikum wurde nicht enttäuscht.
Für jeden Zuhörer wurde etwas geboten. Traditionell  wurde das 
von dem Theologen Paul Gerhardt so großartige Lied „Ich steh an 
deiner Krippen hier“, das Johann Sebastian Bach auch in sein Weih-
nachtsoratorium übernommen hatte, dargeboten. Aber auch Ralf 
Zuckowskis moderner Song „Da wurde mitten in der Nacht ein Kind 
geboren“ kam zur Aufführung. Gewaltige historische Kirchengesän-
ge, wie das „Transeamus usque Bethlehem“ sowie „Adeste fideles“ 
ließen bisweilen  das begeisterte Publikum einstimmen. Die Lieder 
wurden großartig vom Orchester instrumentiert. Die Weihnachtsge-
danken, die zwischen den Liedern vorgetragen wurden, ließen zwei 
Tage vor dem Heiligen Abend eine wunderbare Weihnachtsstimmung 
aufkommen.
So nimmt es nicht Wunder, dass die großartige Aufführung mit rei-
chen Spenden von den Besuchern belohnt wurde. Eine Gruppe der 
Sänger:innen kaufte davon lang haltbare Lebensmittel, um sie der 
Tafel Höchberg zu übergeben. Das war eine Freude bei der Geschäfts-
führerin Frau Roßbach und ihren Tafelmitarbeiter:innen, als die Dele-
gation mit dem Berg von Spenden eintraf.
Gerade lang haltbare Lebensmittel bieten der Tafel die Möglichkeit, 
in Zeiten mit einer großen Zahl von Tafelkunden, ausreichend mit Le-
bensmitteln zu versorgen.
Herzlichen Dank an den Chor, das Orchester, Pfarrvikar Elsässer und 
Pfarrerin Müller-Oldenburg sowie Chorleiterin Anni Loch-Karl und 
Organist Fred Döll und natürlich die Konzertbesucher:innen, die mit 
großem Herzen den Spendenkorb füllten.

Eine Delegation der Chormitglieder des Liederkranzes Kist übergab an die Mitar-

beiter:innen der Tafel Höchberg eine große Lebensmittelspende.

Bereits die 22. Veranstaltung der Gildenfrauen geht am Weiber-Don-
nerstag, 27. Februar, über die Bühne. Der Countdown läuft! Im Jubi-
läumsjahr „22 Jahre Weiberfasching bei der Gilde“ heißt es „Rock die 
Pumps“. 
Was ist an diesem Jubiläums-Abend geboten?: Freier Eintritt – w/m/d 
– Kostümprämierung für Jungs, die gerne High Heels tragen und zau-
berhafte Mädels und natürlich Männerballett.
Für beste Stimmung sorgen „SISTER DOUBLE“ Karolina & Irena.
Anstelle einer Gage wird gespendet an Würzburg Solidarisch e.V. 
(www.wuerzburg-solidarisch.de) und Kontakt-Cafe Condrobs Würz-
burg (www.condrobs.de).

Die Party beginnt am 27. Februar, um 19:00 Uhr im kath. Pfarrheim 
Mariä Geburt, Jägerstraße 3, in Höchberg. Geboten sind Highlights – 
Cocktails – Imbiss – tanzen – Musik – Spaß. Zieht eure schönsten Kos-
tüme an und feiert bis zum Abwinken. Die Mädels von der Faschings-
gilde Höchberg e.V freuen sich auf euren Besuch.

Text: Wolfgang Knorr
Bild unten: FGH

ACHTUNG!
Berichte über die Prunksitzungen  und Kinder- und Jugendsitzung, 
erscheinen erst in der Märzausgabe, da diese erst nach dem Redak-
tionsschluss stattfanden oder noch stattfinden.
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WWK Versicherungen

MARGIT BUCHERT-MÜLLER
Hauptstraße 87 • 97204 Höchberg

Telefon 0931-4070557 • Mobil 0171 7813999

margit.buchert-mueller@wwk.de

WWK Versicherungen

GUTEN START IN DIE
FÜNFTE JAHRESZEIT!
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SPD OV & SPD 60plus gratulieren Adolf Wiesen 
zum 90. Geburtstag

SPD OV | Tombolaerlös an Förderverein der Grundschule Höchberg gespendet

Am 16. Januar machten sich die Vorsitzende des SPD-OV Höcherg 
Petra Baunach sowie der Vorsitzende der SPD 60plus Wolfgang Knorr 
und dessen Stellvertreter Frank Volling,auf den Weg zu Adolf Wiesen.
Adolf Wiesen feierte an diesem Tag seinen 90. Geburtstag und die 
Höchberger SPD ließ ihr Ehrenmitglied hochleben.
Bereits seit 1954 ist Adolf Mitglied in der SPD und war schon bei der 
damaligen Jugendgruppe, die Falken, als Gruppenführer tätig. Viele 
Positionen in der Gesamtvorstandschaft begleitete er, zuletzt als 
Vorsitzender von 60plus bis 2012 und unterstützt seitdem als Stell-
vertreter den nachfolgenden Vorsitzenden Wolfgang Knorr.
Text: Wolfgang Knorr
Bild: Heidi Knorr

Am zweiten Adventswochenende 2024 fand am Sportplatz der Höch-
berger Christkindlesmarkt statt, welcher durch die Marktgemeinde 
Höchberg in Zusammenarbeit mit den Musikfreunden Höchberg 
und dem SPD-Ortsverein organisiert wurde. Letzterer beteiligte sich 
unter anderem mit einer Tombola, die sehr beliebt war, so dass alle 
Lose verkauft werden konnten. Der Gesamterlös in Höhe von 900€ 
geht an den Förderverein der Grundschule Höchberg, um den Umbau 
des Pausenhofes zu unterstützen.

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Sponsoren, ohne deren Spen-
den dieser tolle Erfolg nicht möglich gewesen wäre: Gärtnerei Hupp; 
Getränke Fritze GmbH & Co. KG; Gasthof Goldener Adler; Markt Höch-
berg; Sparkasse Mainfranken; Raiffeisenbank Höchberg; Fliesenwelt 
Eisingen; Brigitte Gärtner; Kauzen Bräu; HAARdesign Peter; Haarate-
lier Scheckenbach; Maxl Bäck; Null Sechs mini; Mainland Restaurant; 
Bäckerei Rösner; WWK-Versicherung Margit Buchert-Müller; Ruhe und 
Kraft Sabine Kreiss; Walter Buri ; Schömig Ofenbau; Müllers Brillen-
studio; Buchhandlung Schöningh Filiale Höchberg; Würzburger Hof-
bräu GmbH; Wiesen GmbH Elektrotechnische Anlagen; La Sina Moda; 
Karl Billinger GmbH &Co. KG; DM Markt Filiale Höchberg; Bilderstube 
Höchberg; Minigolf-Verein Höchberg; Bavaria Apotheke.

Text und Foto: Martin Benthe

Vorsitzende SPD-OV Petra Baunach, Jubilar Adolf Wiesen, Vorsitzender SPD 60plus 

Wolfgang Knorr, stellv. Vorsitzender SPD 60plus Frank Volling.
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ZELLINGEN

Hauptsitz: Ehrhardt AG
Kaltenbronner Weg 2 | 
98646 Hildburghausen

WIR ERWEITERN 

FÜR SIE AB 2025 UNSEREN 

STANDORT IN ZELLINGEN.

WÜNSCHT 

BAD - UND HEIZUNGSBAU

www.porzner.com

porzner.shk

0931 / 461234

Hauptstr. 130,        97299 Zell am Main

0931 / 461234

EINE LUSTIGE 
FASCHINGSZEIT

&

HELAU

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Schnelle und zuverlässige 

Reparatur und Wartung für Rollläden, 

Markisen und Insektenschutz
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Kath. Frauenbund Mariä Geburt Frauentreff St. Norbert | Bingo

KjG Mariä Geburt | Eisbahnbesuch

Krapfenessen

Einladung zum Ökumenischen Weltgebets-
tag der Pfarreiengemeinschaft Mariä Ge-
burt, St. Norbert und St. Matthäus am Frei-
tag, 07. März, um 19:00 Uhr Gottesdienst 
mit anschließender Begegnung im Pfarrheim 
Mariä Geburt, Jägerstraße 3.
Dieses Jahr haben Frauen von den Cook-
inseln die Gottesdienstordnung mit eigens 
erarbeiteten Liedern und Texten verfasst. 
„Mögest du ein langes und erfülltes Leben 
führen“ so begrüßt man sich auf den Cook-
inseln. Die Cookinseln liegen im Zentrum des 
Polynesischen Dreiecks. Die 15 Inseln, davon 
12 bewohnt sind im Pazifischen Ozean ver-
streut. Der polynesische Inselstaat war lange 
Zeit unter britischer Verwaltung. Heute sind 
sie mit Neuseeland assoziiert.
Neugierig geworden? Dann kommen Sie 
doch am Freitag, 07.03.25 ins Pfarrheim 
Mariä Geburt. Männer sind ebenfalls herzlich 
willkommen. Für das spirituelle und leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.

Der Frauentreff St. Norbert hatte zum Bingospiel eingeladen und Mitglieder und interessierte 
Frauen kamen in den Gemeinschaftsraum des Jugendheims von St. Norbert zum Spieleabend. 
Jede Teilnehmerin erhielt kostenfreie Bingo-Scheine und in drei Spiel-Runden hatte man 
beim Ziehen der erforderlichen Bingo-Zahlen sehr viel Spaß. Kleine Preise, zur Verfügung 
gestellt vom Frauentreff und den Teilnehmerinnen, konnten gewonnen werden. So war nicht 
nur diejenige, die zuerst alle erforderlichen Zahlen auf ihrem Spielschein ankreuzen konnte 
Gewinnerin eines Preises, sondern alle, die nach und nach „Bingo“ erreichten, durften ein 
kleines Präsent mit nach Hause nehmen. Gemeinsam hatten die Frauen bei Snacks und Ge-
tränken viel Spaß an diesem Abend. (Text und Foto: Roswitha Dorobek)

Als erste Aktion im Jahr 2025 unternahm die KjG Mariä Geburt am 11. Januar einen Ausflug auf 
die Würzburger Eisbahn. Am Samstagvormittag trafen sich die 15 Kinder und zehn Leiter:in-
nen an der KjG in Höchberg, um von dort aus gemeinsam nach Würzburg zu fahren. An der 
Eisbahn angekommen, konnten sich Schlittschuhe ausgeliehen werden und schon ging es ab 
auf’s Eis. Bei strahlendem Sonnenschein drehten wir ein paar Runden auf der Bahn, spielten 
Fangen oder übten Pirouetten. Einige stärkten sich am Kiosk mit einem kleinen Snack. 
Als die Bahn kurz für die Eisbearbeitungsmaschine gesperrt wurde machten wir uns wieder 
auf den Rückweg nach Höchberg. 
Der Besuch auf der Eisbahn war ein gelungener Start ins neue Jahr und wir werden die Aktion 
sicher in den nächsten Jahren wieder anbieten! 

Der Frauentreff St. Norbert lädt Mitglieder und interessierte Frauen herzlich ein zum närri-
schen Krapfenessen und Kaffeetrinken am 13. Februar, 15:30 Uhr in den Gemeinschaftsraum 
im Jugendheim von St. Norbert, Seeweg 27. Der Frauentreff freut sich auf einen fröhlichen 
Nachmittag mit vielen Teilnehmerinnen, gerne in närrischer Kostümierung. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

 
Weltgebetstag  Cookinseln 
Donnerstag, 20. Ferbuar: Frauenfasching 
im Vereinsstüble mit Frauentreff St. Norbert 
und einer Gruppe aus Hettstadt ab 18:45 Uhr 
Einlass, 19:11 Uhr Beginn. Wir freuen uns auf 
eine bunte – muntere Schar – ebenso auf 
eure kulinarischen Ideen fürs traditionelle 
Buffet. FB I.SP.

www.oxfam.de/hunger

JETZT SPENDEN!
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Hier fi nden Sie eine große Vielfalt

an modernen Grabmalen und 

außergewöhnlichen Natursteinen.

Für eine einfühlsame Beratung 

nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:

NEU : In Würzburg, Annastraße 14 

   97204 Höchberg

   Heidelberger Str. 17 

   Tel.: 0931/48932

   www.guckenberger.de

   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger

Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung
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Ökumene in Höchberg | Neujahrsandacht auf dem Weg

Ökumene in Höchberg | Demokratie stärken

Orange-rot färbte sich der Abendhimmel, 
genauso wie die Fackeln, die zu Beginn der 
ökumenischen Neujahrsandacht am Spiel-
platz Vogelnest entzündet wurden und hell 
im Wind loderten. Ausgang und Eingang, 
Anfang und Ende nahmen die etwa 150 Men-
schen in den Blick, die zu Beginn des neuen 
Jahres zusammengekommen waren. Mit 
einem Gebet, das Glaube, Hoffnung, Liebe, 
diese drei, in den Mittelpunkt stellte, begann 
der gemeinsame Weg. 

Auf den Glauben kommt es an: so lautete der 
Schwerpunkt der zweiten Etappe u.a. mit fol-
genden Gedanken: Wer leben will, muss im 
Glauben Wurzeln schlagen, um Halt zu fin-
den, um Kraft zu schöpfen. Was sind meine 
Wurzeln des Glaubens?

Auf die Liebe kommt es an: darum ging es 
bei der dritten Etappe z.B. mit folgenden 
Impulsen: Liebe muss nicht außerordentlich 
sein; notwendig ist nur, unablässig zu lieben, 
wie eine unablässige Energiezufuhr für eine 
brennende Lampe. Was sind die kleinen Zei-
chen der Liebe in meinem Alltag?

Zur Bundestagswahl 2025 machen die christ-
lichen Kirchen ihre Stimme sichtbar: Unter 
dem Motto „Für alle. Mit Herz und Verstand“ 
rufen sie die Bevölkerung auf, durch aktive 
Teilnahme an den Wahlen die Demokratie zu 
stärken. In den Mittelpunkt rücken sie dabei 
die christlichen und gesellschaftlichen Werte 
wie „Menschenwürde“, „Nächstenliebe“ und 
„Zusammenhalt“.
„Menschenwürde, Nächstenliebe und Zu-
sammenhalt kennen keine Ausnahme“, beto-
nen die Kirchen in der Leitlinie zur Initiati-
ve. „Diese Werte gelten allen Menschen und 
machen eine Gesellschaft menschlich. Das ist 
unsere christliche Grundüberzeugung.“ Mit 
der Initiative werben die Kirchen dafür, dass 
Wählerinnen und Wähler sich mit den ver-
schiedenen Programmen der Parteien aus-
einandersetzen und eine Entscheidung „mit 
Herz und Verstand“ treffen. Gleiches gelte 
auch für das Handeln derjenigen, die Politik 
machen und Entscheidungen treffen. „Men-
schenwürde, Nächstenliebe, Zusammenhalt 
können uns in Debatten, im Ringen um gute 
Lösungen und am Ende auch für eine Wahl-
entscheidung leiten“, heißt es in der Leitlinie.
Die Kampagne umfasst die Social-Media-
Aktionen, Onlineformate, Plakate, Banner, 
Postkarten, Anstecker und eine Homepage 
(fuer-alle.info). Sie richtet sich an die Öf-
fentlichkeit in der gesamten Bundesrepub-
lik Deutschland. Das zentrale Logo zeigt ein 

Kirchliche Nachrichten

Auf die Hoffnung kommt es an: am Ziel des 
Weges, der Flurkapelle angekommen, stand 
folgender Zuspruch im Mittelpunkt: „Fürchte 
dich nicht“, so steht es wohl 365mal in der 
Bibel. Dieser Zuspruch gibt Hoffnung, die 
bleibt, denn Gott begleitet uns in allen Krisen 
und bei allen Herausforderungen. Worauf 
hoffe ich?

Längst war es dunkel geworden und ein 
hell lodernder Feuerkorb löste die nieder-
gebrannten Fackeln ab. Unter einem klaren 
Sternenhimmel, mit weitem Blick in das 
Land, baten Pfarrer Matthias Lotz und Pfar-
rer Daniel Fenske Gott um seinen Segen für 
das neue Jahr: Du Gott der Anfänge, behü-
te uns, wenn wir Altes hinter uns lassen, in 
Dankbarkeit für das Erlebte und voller Zuver-
sicht und Hoffnung auf das, was kommt.

So blieben viele noch bei einer warmen Tasse 
Kinderpunsch oder Glühwein zusammen, 
voller Zuversicht und Hoffnung mit Blick auf 
das neue Jahr, das mit Gottes Hilfe und sei-
nem Segen ein gutes werden kann.
Text und Bild: Thomas Hansen

(Wahl-)Kreuz in Verbindung mit dem Slogan 
„Für alle. Mit Herz und Verstand“. Pfarrge-
meinden, kirchliche Verbände und Einrich-
tungen können auf der Website entspre-
chendes Kampagnenmaterial zur eigenen 
Verwendung herunterladen. Außerdem be-
steht die Möglichkeit, Banner und Plakate in 
unterschiedlichen Größen und Stückzahlen 
zu bestellen und zu kaufen.
Die evangelische und die katholische Kirche 
haben die Initiative gemeinsam entwickelt. 
Ihren Ausgangspunkt hatte sie in Sachsen. 
Nach einem Jahr mit Europa-, Kommunal- 
und Landtagswahlen, bei denen die Frage 
nach dem Wert der Demokratie ein zentrales 
Thema war, wird die Kampagne zur vorgezo-
genen Bundestagswahl 2025 nun bundesweit 
ausgerollt. Zahlreiche Landeskirchen, Bis-
tümer und weitere kirchliche Partner haben 
sich der Initiative bereits angeschlossen.
Detaillierte Informationen und Materialien, 
um sich an der Kampagne zu beteiligen, gibt 
es auf der Internetseite fuer-alle.info.
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Heiliger Abend – Kinderkrippenfeier in Sankt Norbert

Spenden für das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“

Am Heiligen Abend fand in einer freudig-erwartungsvollen Atmo-
sphäre das diesjährige Krippenspiel in St. Norbert statt. Vierzehn 
engagierte Spielerinnen und Spieler nahmen die zahlreichen Kinder 
und deren Familien mit hinein in die Weihnachtsgeschichte.
Ausgehend vom Befehl des Kaisers Augustus machten sich Maria 
und Josef auf die Suche nach einer Herberge in Bethlehem, der 
Heimatstadt Josefs. Nachdem dort ein Kind den Suchenden einen 
Platz in einem warmen Stall gezeigt hatte, wurde das Evangelium 
erzählt und der Engel Gottes verkündete den Hirten die Geburt des 
Christuskindes. 
Ein kleiner unscheinbarer Stern entdeckte den Morgenstern, der über 
Bethlehem strahlend leuchtete. Berührt von dessen Glanz sprach er: 
„So strahlend hell wie dieser Stern möchte ich einmal über dem Stall 
stehen, in dem das Jesuskind geboren wurde.“
Das Kind in der Krippe hörte seinen Wunsch, und begleitet von einem 
Sternentanz, landete der kleine Stern neben dem Jesuskind im Stall. 
Er schaute in das lächelnde Gesicht des Jesuskindes und spürte die 
Liebe, das Licht und den Frieden, die von diesem Kind ausgehen. 
Die Freude über die Geburt Jesu verdichtete sich in einer Anbetungs-
szene und dem Tanz „Mit aller Freude, Kind, sei du empfangen, in 
unsere Mitte, Kind, trittst du nun ein...“.
Als der kleine Stern sich vom Jesuskind verabschiedete, bekam er von 
Maria den Auftrag: „Erzähle den Menschen, dass du das Kind gese-
hen hast und gib die Liebe, das Licht und den Frieden, die du vom 
Christuskind geschenkt bekommen hast, an sie weiter. Bitte die Men-
schen, die  Erzählung von Christus und seiner Liebe weiterzutragen.“ 
Erfüllt von dem Geschehen an der Krippe und dem Licht und der 
Liebe, die der kleine Stern empfangen hatte, überbrachte er diese 

Eindrücklich teilt der kleine Stern an Heiligabend die Friedensbotschaft.

Eine der beiden Erwachsenengruppen war am Sonntag am Hexenbruch unter-

wegs, hier im Gottesdienst in St. Norbert (Foto: Burzer).

Botschaft an verschiedene Menschen, die dadurch so nachhaltig 
berührt waren, dass sie Jesu Liebe und Frieden weiter schenkten. 
Der große Applaus, den die Darstellerinnen und Darsteller erhielten, 
machte deutlich, dass die Weihnachtsbotschaft viele Herzen erreicht 
hatte. Mit dem abschließenden Lied „Stille Nacht, Heilige Nacht“ 
klang die Kinderkrippenfeier stimmungsvoll aus.
Herzlichen Dank an die engagierten Spielerinnen und Spieler, die 
großartige Musikgruppe und Benedikt Scheder, mit dessen Soundan-
lage die Weihnachtsbotschaft in den Ohren und Herzen der Besucher 
richtig ankommen und nachklingen konnte. 
Christiane Halbig und Martina Hewig

Über 40 Kinder und Jugendliche und zusätzlich zwei Erwachsene-
nengruppen sind an zwei Tagen in Höchberg als Sternsinger unter-
wegs gewesen, um Spenden für das Kindermissionswerk "Die Stern-
singer" zu sammeln. Sechs Gruppen trotzten bereits am 5. Januar 
dem nass-kalten Wetter während die anderen acht Gruppen bei fast 
frühlingshaften Temperaturen am Dreikönigstag von Tür zu Tür 
zogen und den Segen fürs neue Jahr zu den Menschen brachten. 
Der Aussendungsgottesdienst in der Pfarrkirche Mariä Geburt stand 
unter dem diesjährigen Motto: „Erhebt Eure Stimme – Sternsingen 
für Kinderrechte“, mit dem sich die kleinen und großen Königinnen 
und Könige schon beim Vorbereitungstreffen vor Weihnachten be-
schäftigt hatten. „Es ist toll, dass Ihr Euch für Kinder einsetzt, denen 
es nicht so gut geht wie euch“, lobte sie Pfarrer Matthias Lotz und 
dankte ihnen für ihr Engagement. Und Christina Gold vom Orga-Te-
am der Sternsingeraktion in der Pfarreiengemeinschaft Mariä Ge-
burt und St. Norbert dankte darüber hinaus auch den begleitenden 
Jugendlichen und Elternteilen sowie den Familien, die den Gruppen 
ein Mittagessen gekocht haben: „Nur gemeinsam schaffen wir eine 
solche Aktion“. Hochmotiviert und voller Freude zogen die Sternsin-
ger durch Altort und Hexenbruch: „Es war echt schön, wie sehr sich 
viele Menschen über unseren Besuch gefreut haben“, erzählten sie 
bei ihrer Rückkehr ins Pfarrheim Mariä Geburt von den Begegnungen 
an der Haustüren. 
Leider konnte trotz der vielen Engagierten nicht das gesamte Ortsge-
biet abgedeckt werden. „Segensaufkleber liegen noch in den Kirchen 
aus“, so Christina Gold. Am Ende der beiden Tage waren alle über-
glücklich über die gesammelte Spendensumme von fast 12.000 Euro 
– und die vielen Süßigkeiten, mit denen sie beschenkt worden waren. 
Ein Teil davon spendeten die Kinder weiter an die Höchberger Tafel. 8 der 14 Gruppen stellten sich am Dreikönigstag nach dem Aussendungsgottes-

dienst zum Gruppenbild  (Foto: Christina Gold).
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xEvang.-luth. Kirchengemeinde St. Matthäus 

Sie erreichen uns telefonisch unter 0931/48725, per Mail unter pfarr-
amt.hoechberg@elkb.de und im Internet unter www.hoechberg-
evangelisch.de.
Gottesdiensttermine: (Matthäuskirche = Höchberg-Altort, Bonhoef-
fer-Gemeindehaus = Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-Haus = 
Waldbüttelbrunn)

Sa., 8.02., 16:30 Uhr Kirche für Knirpse, Paul-Gerhardt-Haus
So., 9.02., 10:00 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, 
Matthäuskirche
So., 16.02., 10:00 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, 
Paul-Gerhardt-Haus
So., 23.02., 10:00 Uhr Gottesdienst mit KidsGo, Kleinkinderbetreuung 
und Kirchenkaffee, Bonhoeffer-Gemeindehaus
So., 2.03., 10:00 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, 
Paul-Gerhardt-Haus

Predigtreihe „Wer soll das denn sein?!“: Für die Gottesdienste vom 9. 
Februar bis zum 2. März haben sich die Pfarrerinnen und Pfarrer der 
Region Höchberg-Eisingen-Altertheim zusammengetan, um in einer 
Predigtreihe wechselseitig in allen Gemeinden unbekanntere Perso-
nen aus der Bibel vorzustellen. Lassen Sie sich überraschen!

Wir laden herzlich ein zur Kirche für Knirpse für 
Kinder von null bis sechs Jahren und ihre Eltern 
und Großeltern am Samstag, 8. Februar um 
16:30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus. Anschließend 
ist bei einem kleinen Imbiss Zeit zu Austausch 
und zum Spielen.

Seniorennachmittag Höchberg, Donnerstag, 27. Februar von 15 Uhr 
bis 17 Uhr, Bonhoeffer-Gemeindehaus: Gisela Groh lässt Karl Valentin 
und Liesl Karlstadt zu Wort kommen.

x

x

Pfarreiengemeinschaft 
Mariä Geburt und St. Norbert

Pfarreiengemeinschaft: Neuer Kindergarten 
am Hexenbruch

Pfarrbüro Mariä Geburt (MG), Herrenweg 5; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Mo, Mi und Do 09:00 - 11:30 Uhr
Pfarrbüro St. Norbert (SN), Seeweg 27; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di 09:00 - 11:00 Uhr, Mi 14:30-16:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag, 08.02., 18:30 Uhr, SN Sonntag, 09.02., 10:00 Uhr, SN
Samstag, 15.02., 18:30 Uhr, SN Sonntag, 16.02., 10:00 Uhr, SN  
  Familiengottesdienst
Samstag, 22.02., 18:30 Uhr, SN mit Verkauf von fairen Waren
Sonntag, 23.02., 10:00 Uhr, SN, anschl. Rastplatz Kirche mit Verkauf 
von Waren aus dem fairen Handel
Samstag, 01.03., 18:30 Uhr, SN Sonntag, 02.03., 10:00 Uhr, SN
Samstag, 08.03., 18:30 Uhr, SN Sonntag, 09.03., 10:00 Uhr, SN

An Werktagen Dienstag 18:00 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Frauenmesse Mittwoch, 05.02., 09:00 Uhr MG
Seniorenmesse Dienstag, 25.02., 14:15 Uhr SN. Der Bürgerbus fährt 

um 14:00 Uhr an der Bibliothek und um 14:05 Uhr an der Sparkasse
Kindergottesdienste Sonntag, 23.02., 10:00 Uhr SN
Familiengottesdienst Sonntag, 16.02., 10:00 Uhr SN
Aschermittwoch 05.03., 19:00 Uhr SN Wortgottesfeier mit Austeilung 

des Aschenkreuzes
Ökumenischer Weltgebetstag 2025 Freitag, 07.03., 19:00 Uhr Gottes-

dienst im Pfarrheim Mariä Geburt mit anschließender Begegnung; 
Dieses Jahr haben Frauen von den Cookinseln die Gottesdienstord-
nung mit eigens erarbeiteten Liedern und Texten verfasst. „Mögest 
du ein langes und erfülltes Leben führen“ so begrüßt man sich  auf 
den Cookinseln. Eingeladen sind alle Interessierten jeden Alters.

Veranstaltungen
Kath. Frauenbund Mariä Geburt Mittwoch, 12.02., 09:00 Uhr Medita-

tiver Tanz im Vereinsstübchen, Donnerstag, 20.02., 19:11 Uhr Frauen-
fasching im Vereinsstübchen, Einlass ab 18:45 Uhr; wir freuen uns 
auf eine bunte, muntere Schar und ebenso auf kulinarische Ideen 
fürs traditionelle Buffet

Frauentreff im KDFB Donnerstag, 13.02., 15:30 Uhr Krapfenessen im 
Gemeinschaftsraum SN

Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
Freitag, 14.02., 14:30 Uhr im Pfarrsaal SN 
Seniorentreff St. Norbert Dienstag, 25.02., 15:00 Uhr Faschingsfeier 

zusammen mit den Senioren von Mariä Geburt, mit Stimmungsmu-
sik und lustigen Büttenreden; im Pfarrsaal SN

Ökumenischer Rastplatz Kirche auf dem Marktplatz Freitag, 28.02., 
10:00 Uhr - 12:00 Uhr mit Kaffee und Verkauf von Waren aus dem 
fairen Handel

Ökumenischer Kinderchor Chorproben montags 17:00 Uhr im Bon-
hoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 35. Informationen erhalten Sie 
über Anke Willwohl anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im 
Pfarrsaal SN

Kirchenchor Mariä Geburt Chorproben donnerstags 19:15 Uhr, im 
Bonhoeffer-Gemeindehaus

Gemeinsam informierten im Januar der Pfarrgemeinderat Höchberg 
und die Kirchenverwaltung St. Norbert Vertreter der Gruppierungen 
der Pfarreiengemeinschaft über den aktuellen Stand der Planungen 
zum Verkauf des ehem. Kindergartens Seeweg 27 und des Kirchplat-
zes. 40 interessierte ZuhörerInnen folgten den Ausführungen von 
Pfarrer Matthias Lotz zu den erforderlichen Umbauten des Pfarr-
zentrums, stellten Fragen und brachten wichtige Anregungen für die 
weitere Planung ein.
Ausgangspunkt war, der Marktgemeinde Höchberg durch den Ver-
kauf des Gebäudes die Einrichtung eines neuen Kindergartens an 
alter Stelle zu ermöglichen. Über diese Chance für den Hexenbruch 
freuten sich alle Anwesenden. Im daraus resultierenden Umbau 
sehen alle die Chance, das 
Pfarrzentrum dauerhaft 
funktionsfähig und at-
traktiv zu halten. Vieles 
bleibt noch zu planen und 
zu berücksichtigen, die 
Anregungen sollen in die 
Planungen soweit möglich 
integriert werden.

Text: Klaus Walther
Foto: Gudrun Walther
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Unser Herz schlägt für den Bau

Tel:  09306 1232
Fax: 09306 2484

Umbau

Neubau

Natursteinarbeiten

Mauer- und Betonarbeiten

Sanierung und Restaurierung

Keller & Kiesel GmbH & Co. KG

Industriestraße 10 | 97249 Eisingen
info@keller-kiesel.de
www.keller-kiesel.de

AIMAcare GmbH
Frühbaumweg 12
97950 Großrinderfeld
www.aima-care.de

WIR HABEN FREIE PLÄTZE IN DER

HAUSWIRTSCHAFT
IN WÜRZBURG UND UMGEBUNG

In den eigenen vier Wänden ist immer etwas zu tun: Regelmäßig muss 
eingekauft, das Geschirr gespült oder die Wohnung gereinigt werden. 
Solange man körperlich und geistig fi t ist, ist das kein Problem und 
wird als Teil der alltäglichen Routine erledigt. Wer aber aufgrund einer 
Erkrankung, durch einen Unfall oder eine Behinderung auf Pfl ege und Be-
treuung angewiesen ist, hat in der Regel Schwierigkeiten, den Haushalt 
eigenständig in Ordnung zu halten.

Mit uns als zuverlässigen Partner an Ihrer Seite wird der Alltag ein ganzes 
Stück einfacher und angenehmer. Wir begleiten Sie durch den Alltag und 
helfen Ihnen dort, wo Sie sich Hilfe wünschen. 

      Wir freuen uns auf Ihren Anruf:

   0931 / 680 854 80
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Familien- und Kleinanzeigen

Familie, sucht 4 Zimmerwohnung oder kleines Haus. Wir 
sind seit 30 Jahren berufstätig als Geschäftsführer und 
Fallmanagerin. Tel. 0177 975 41 95.

Akademikerfamilie (verbeamtet, 1 Kind) sucht Wohnung/
Haus zur lfr. Miete ab 100 m² im Hexenbruch. Wir freuen 
uns über jedes Angebot. Tel.: 0157 344 226 70

Frau 62, sucht sonnige und ruhige 2 – 3 Zi-WHG, naturnah 
und mit Balkon, mit ca. 50 qm, ab dem 1. Stock. Kontakt 
unter 0178 187 70 91 oder humelblau@posteo.de

Haushaltshilfe ab sofort für Haus im Seeweg gesucht. 3-4 
Stunden/Woche. Anmeldung bei Minijob-Zentrale. Sehr 
gute Bezahlung. Tel. 0931 494 21.

Zusätzliches Händchen: Biete meine Hilfe an wo sie ge-
braucht wird. Ob Haus, Hof oder Garten, einfach nachfra-
gen und man wird sich einig. 0160 157 83 74

 
Junge Familie (2 Kinder; IT-Architekt, Lehrerin) sucht drin-
gend (Reihen-) Haus / große Wohnung in Höchberg und 
Umgebung, da Eigenbedarfskündigung. Bevorzugt zur 
Miete. Gerne Infos an 0175 401 64 07.

 
Garage gesucht: Suche für absofort/kurzfristig eine Ga-
rage in Höchberg/Hexenbruch langfristig zur Miete. Tele-
fonnummer: 0931 409 997 (AB)

Welcher Arzt mit Herz entfernt meinem Vater im Rollstuhl 
den Ohrenschmalz. Umsetzen in Behandlungsstuhl ist 
NICHT mehr möglich. Tel: 0171 222 35 27.

Wir (Alleinerziehend, 2 Kinder) suchen ein kleines Häus-
chen zur Miete in Höchberg (bis 1000€ kalt).
Tel.: 0152 028 260 33

Mobile Rentnerin mit sicherem Einkommen sucht drin-
gend 2-Zi.-Whg. (Erdgeschoss), wenn möglich mit Balkon/
Terrasse oder Garten. Freue mich auf Angebote.
Tel. 0160 11 585 46

Putzhilfe, angemeldet, 1x wöchentlich für 3 Stunden (kein 
Fensterputzen) in pflegeleichtem Haus gesucht. 
Tel. 0931 400 664

Hexenbruch WÜ/Höchberg, freistehendes EFH m. großzü-
giger Gartenanlage, 1010 m2, zentrale ruhige Südlage aus 
Altersgründen zu verkaufen. VB auf Anfrage ohne Makler. 
Tel. 0931 494 17

Museologin schreibt Ihre Texte in „Einfache Sprache“ um 
für ein besseres Verstehen und schnelleres Lesen auf Mi-
nijobbasis. Tel. 0931 408 462

Suche für meinen Sohn 8. Klasse Gymnasium dringend 
Lateinnachhilfe. Tel. 0176 312 686 26

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos. Die 
Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden! Im 
Bürgerbüro erhalten Sie entsprechende Formulare; oder Sie 
schreiben uns formlos an Mageta-Verlag, Maria Geyer, Mittle-
rer Dallenbergweg 19, 97082 Würzburg oder per E-Mail an ho-
echberg@mageta-verlag.de >> Betreff: Kleinanzeige
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten (Tel. oder E-Mail) 
in der Anzeige anzugeben. 
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter 
http://www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html  
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel be-
halten wir uns Abkürzungen vor.

ANZEIGEN

Wir sind gerne persönlich für Sie da!

Telefon 09364/8173-0 
info@rainbowprint.de 
www.rainbowprint.de

Ihr persönlicher 

Druckpartner vor Ort.

Direkt zur Website
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Ärzte und Apotheken

NOTRUF 112 FÜR FEUERWEHR & RETTUNGSDIENST
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST TEL. 116117

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg
– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße:
Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi + Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr

Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen
Bereitschaftspraxis an der Theresienklinik Würzburg, 
Domerschulstr. 1, Tel. 0931 32 28 33, 
Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr.

KINDER- & JUGENDÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTS-DIENST Tel. 0700 350 700 35

APOTHEKEN-NOTDIENST 

Sie benötigen dringend eine Apotheke außerhalb der re-
gulären Öffnungszeiten? 
Über den Link https://lak-bayern.notdienst-portal.de 
oder telefonisch erfahren Sie schnell und unkompliziert, 
welche Apotheke in Ihrer Nähe Notdienst hat.
Der aktuelle Apotheken-Notdienst ist auch über die 
Höchberg App abrufbar!

ANZEIGEN

WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.

. lang jährige Erfahrung 

. breites Netzwerk

. Rundum-Service

. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 

kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert

Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN

Höchberg 
Staatl. Realschule
Rudolf-Harbig-Platz 7

Der nächste 

Blutspendetermin 

in Ihrer Nähe:

Donnerstag, 

27.02.
17:00 - 20:00 Uhr
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Zusammen mit unserer Partnerpraxis in Wiesentheid, erweitern wir unser 
Zahnmedizinisches Angebot in punkto Behandlung und Service. Sie können 
beispielsweise ab sofort rund um die Uhr Termine online buchen! Neu im Team ist 
die gebürtige Veithöchheimerin Dr. Hannah Gößwein, die nach viele Jahren in der 
Ferne nun heimatnah praktizieren wird. Insbesondere die Arbeit mit Angstpatienten 
und Kindern sowie umfangreiche Gesamtsanierungen sind Ihre Steckenpferde. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und dass wir Sie weiterhin im Dienst Ihrer 
Gesundheit betreuen dürfen.

Aus laecheln.dental wird das 
Medizinisches Versorgungszentrum 
DENTAFAMILY MVZ 

Ab Januar 2025

Was bleibt?
�  Die gewohnte Qualität und 

Freundlichkeit, die Sie kennen 
und schätzen.

�  Ein vertrautes Team, das Ihnen 
weiterhin mit Rat und Tat zur 
Seite steht.

�  Ihre bisherige Patientenakte – 
nahtlos und sicher überführt.

Was ist neu?
�  Online-Termine für mehr 

Flexibilltät.
�  Zahnversorgungen an einem Tag, 

hergestellt in unserem eigenen 
Zahnlabor

�  Erweiterung unseres 
Behandlungsspektrums durch 
Dr. Gösswein

DENTAFAMILY MVZ

Zeller Straße 2
97276 Margetshöchheim

T 0931 40446045
M mhh@dentafamily.de

dentafamily.de

Zusammen mit unserer Partnerpraxis in Wiesentheid, erweitern wir unser 
Zahnmedizinisches Angebot in punkto Behandlung und Service. Sie können 
beispielsweise ab sofort rund um die Uhr Termine online buchen! Neu im Team ist 
die gebürtige Veithöchheimerin Dr. Hannah Gößwein, die nach viele Jahren in der 
Ferne nun heimatnah praktizieren wird. Insbesondere die Arbeit mit Angstpatienten 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und dass wir Sie weiterhin im Dienst Ihrer 

Medizinisches Versorgungszentrum 

SVEN ERIC SCHÄFER
Zahnärztlicher Leiter

DR. HANNAH GÖSSWEIN
Angestellte Zahnärztin

Wow!!! 10 Jahre jünger
- mit Zugfäden!

natürlich
sanft
effektiv

Dr. Monika Schatz
endlich gesund schön.

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS
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40 Jahre 
40 Tage
40 %

H Ö C H B E R G  ·  W W W . M U E L L E R S B R I L L E N S T U D I O . D E

Als Dankeschön für Ihre Treue gibt es 40 % 
auf alle lagernden Brillenfassungen beim 
Kauf einer Brille mit optischen Gläsern !* 
Aktionszeitraum: 05.02.–17.03.25
*nicht mit anderen Aktionen kombinierbar

Wir feiern unser Firmenjubiläum!

202-52-001  JUBILÄUM — 40 Jahre 05.indd   1202-52-001  JUBILÄUM — 40 Jahre 05.indd   1 14.01.25   10:0314.01.25   10:03
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